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Nachruf
Mit großer Trauer und in tiefer Fassungslosigkeit nimmt die Gemeinde Iffezheim Abschied 

von ihrer langjährigen aktiven Mitarbeiterin

Gudrun Greß 

Frau Greß ist am 11. Februar 2026 plötzlich und völlig unerwartet von uns gegangen. 
Die Verstorbene war seit Beginn ihrer Ausbildung am 01. Juli 1978 bis zu ihrem viel zu frühen Tod eine sehr geschätzte 
und treue Mitarbeiterin unserer Gemeindeverwaltung. Sie hatte in den vergangenen Jahrzehnten nicht nur durch ihre 
fachliche Kompetenz, sondern auch durch ihre Menschlichkeit und ihr außergewöhnliches Engagement einen unersetzli-
chen Platz in unserer Verwaltung eingenommen. Sie war hierbei eine tragende und wichtige Säule unseres Hauses. 

In ihrer Funktion als Standesbeamtin handelte sie stets mit höchster Präzision und Verantwortungsbewusstsein. Ihre 
Arbeit war gekennzeichnet durch Fleiß, Pflichtbewusstsein und Zuverlässigkeit, was nicht nur die Bürgerinnen und Bür-
ger, die ihre Dienste in Anspruch genommen haben, erleben durften. Auch das Mitarbeiterteam und ihre Vorgesetzten 
konnten sich stets auf ihre Loyalität, ihre Sorgfalt und ihr Können verlassen. Ihre Fähigkeit, Professionalität zu bewahren, 
wird uns ebenso fehlen wie ihr immer offenes Ohr für die Anliegen anderer Menschen. 

Durch ihre langjährige Tätigkeit als Grundbuchratschreiberin, aber auch durch ihr maßgebliches eigenständiges Mit-
wirken bei der Umstellung auf das elektronische Grundbuch sowie der Einrichtung einer Grundbucheinsichtsstelle, war 
Gudrun Greß in der Gemeinde und bei beteiligten staatlichen Stellen sehr bekannt und allseits beliebt. 

Ferner waren sämtliche von ihr geleiteten Wahlen, insbesondere die gerade hinter uns liegende Bürgermeisterwahl, von 
genauer und gewissenhafter Arbeitsweise geprägt. Ihre Leidenschaft für ihren Beruf und ihr unermüdlicher Einsatz, die 
Dinge zum Guten zu wenden, machten sie in ausgeprägter Weise vorbildlich.

Ein weiterer wichtiger Bestandteil ihres beruflichen Wirkens war ihre Tätigkeit als Feuerwehrsachbearbeiterin. Als Ehe-
frau eines langjährigen Feuerwehrangehörigen war sie somit gleichzeitig auch Teil der Feuerwehrfamilie. Ihr fundiertes 
berufliches Wissen im Bereich des Katastrophenschutzes, der ebenfalls zu ihrem Arbeitsbereich zählte, war nicht nur für 
die Feuerwehr von großer Bedeutung, sondern trug auch maßgeblich zur Sicherheit unserer Gemeinde bei. Zusätzlich 
engagierte sich Frau Greß aktiv in örtlichen Vereinen.  

Der für uns alle sehr schmerzliche Verlust von Gudrun Greß hinterlässt bei uns und vielen Mitmenschen eine Leere, die 
spürbar bleibt. Ihre positive Ausstrahlung, ihre außergewöhnliche Hilfsbereitschaft, ihre Hingabe und Liebe zum Detail 
- mit welcher sie ihre Aufgaben erfüllte - und ihr großes Herz für ihre Mitmenschen werden uns immer in besonderer 
Erinnerung bleiben.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie, insbesondere ihrem Ehegatten. Wir werden ihr Andenken in Ehren 
halten und danken ihr für alles, was sie für uns und die Gemeinschaft geleistet hat. 

Nachruf
Die Gemeinde Iffezheim trauert um ihre aktive Mitarbeiterin

Sabine Pehlgrim
Unsere Mitarbeiterin Sabine Pehlgrim ist am 7. Februar 2026 verstorben. Die Verstorbene unterstützte die Gemeinde 
seit dem 1. Mai 2024 als Betreuerin der Kernzeitbetreuung im Rahmen der verlässlichen Grundschule. Ihr plötzlicher Tod 
hinterlässt eine schmerzliche Lücke in unserem Team.

Frau Pehlgrim war eine aufgeschlossene und zuverlässige Mitarbeiterin. Ihr großer Einsatz und das persönliche Interesse 
an der Arbeit machten sie zu einer geschätzten Kollegin, die mit ihrer herzlichen und frohen Art den Kindern zur Seite 
stand. Mit Empathie und Leidenschaft kümmerte sie sich um die Belange der ihr anvertrauten Kinder und schuf für sie 
einen Ort des Vertrauens und der Geborgenheit.

Auch nach dem Rückzug aus ihrem ursprünglichen langjährigen Berufsleben beim Landkreis Rastatt war Frau Pehlgrim 
bis zuletzt aktiv und zuverlässig für unsere Gemeinde tätig. 
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie. 

Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

Für die Gemeinde
Christian Schmid

Bürgermeister

Für den Personalrat
Matthias Hammes

Personalratsvorsitzender

Für die Gemeinde
Christian Schmid

Bürgermeister

Für den Personalrat
Matthias Hammes

Personalratsvorsitzender
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Sprechzeiten  
des Standesamts 

Wir weisen darauf hin, 
dass ab 01.03.2026 das Standesamt Iffezheim 
jeweils montags, von 14:00 bis 16:00 Uhr, besetzt 
ist. 

Wir bitten um Terminvereinbarung per E-Mail an 
muriel.metzmaier@iffezheim.de 
oder telefonisch unter 07229/3044-14.

Neues aus der Iffothek

Frühlingskranz binden
Unter Anleitung kann ein frühlingshafter Mooskranz, der individu-
ell dekoriert wird, gebunden werden. Er eignet sich als Tisch- oder 
Türkranz. Verschiedene, natürliche Materialien sind vorhanden. 
Gerne kann auch weiteres Naturmaterial oder Osterdeko von zu 
Hause mitgebracht werden.

- Vorkenntnisse: keine erforderlich
- Bitte mitbringen: Gartenschere
- Kursgebühr: 10 Euro
- Die Materialien werden von der Kursleiterin zur Verfügung gestellt.

Wie melde ich mich an?
In der Iffothek bis Dienstag, 10. März bar 10 Euro einbezahlen. Die 
Plätze werden in der Reihenfolge des Eingangs der Teilnahmege-
bühr vergeben. 
Bei Nichtteilnahme ist eine Rückerstattung nur möglich, wenn je-
mand von der Warteliste nachrückt.

Wir gratulieren

am 25.02.	 Frau Anita Weckesser, Erlenhofstr. 44
	 zum 85. Geburtstag

am 04.03.	 Gudrun Monika Peter-Kern, Gute Morgenmatt 11
	 zum 70. Geburtstag
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Wahlaufruf zur Landtagswahl 2026

Landtagswahl am Sonntag, 8. März 2026 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Sonntag, den 08. März 2026 wird der 18. Landtag von Baden-Württemberg neu gewählt. Alle Wahlberechtigten sind aufgerufen, ihre 
Stimmen abzugeben. 

Die Wahllokale befinden sich:
Wahlbezirk 1: Rathaus Iffezheim, Bürgerbüro, Hauptstraße 54
Wahlbezirk 2: Feuerwehrhaus/DRK-Depot, Hügelsheimer Straße 31
Wahlbezirk 3: Maria-Gress-Schule Iffezheim, Foyer, Weierweg 15
Die Wahllokale sind von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Bitte entnehmen Sie Ihrer Wahlbenachrichtigung den für Sie zuständigen Wahlbezirk und den Wahlraum, in dem Sie Ihre Stimme abge-
ben können. 
Der Landtag wird von den Bürgern in allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl gewählt. Der Landtag wird erstmalig 
nach einem Verfahren gewählt, das die Persönlichkeitswahl mit den Grundsätzen der Verhältniswahl verbindet. Ebenfalls neu bei dieser 
Landtagswahl ist das Wahlalter mit 16 Jahren.  
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.  
Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab,
	� dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 

kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
	� dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 

kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 
Ungültig ist die Stimmabgabe dann, wenn der Stimmzettel
1. 	nicht amtlich hergestellt ist,
2. 	keine Kennzeichnung enthält,
3.	 für einen anderen Wahlkreis gültig ist,
4. 	den Willen des Wählers nicht zweifelsfrei erkennen lässt,
5. 	ganz durchgestrichen, durchgerissen oder durchgeschnitten ist,
6. 	eine Änderung oder einen Vorbehalt enthält oder
7. 	�einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers hinweisen Zusatz enthält. 
Bei den Nummern 1, 2, 5 und 7 sind beide Stimmen ungültig. Eine nicht abgegebene Stimme ist als ungültig zu werten. 
Bei Nr. 3 ist nur die Erststimme ungültig.  

Nehmen Sie am demokratischen Entscheidungsprozess teil - gehen Sie zur Wahl 
Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch und bestimmen Sie durch Ihre Stimmabgabe mit, wer die Geschicke im Baden-Württem-
bergischen Landtag in den nächsten fünf Jahren bestimmt. Eine hohe Wahlbeteiligung beweist Gemeinschaftssinn und Verantwortungs- 
bewusstsein. 
Am Wahlsonntag, ab 18:00 Uhr, findet die Ermittlung der einzelnen Wahlergebnisse in den einzelnen Wahlbezirken statt. Der Brief-
wahlausschuss tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses im Rathaus Iffezheim, Hauptstraße 54, Iffothek, EG zusammen. 
Das gesamte Wahlergebnis wird anschließend im Rathaus Iffezheim, Hauptstr. 54, 76473 Iffezheim, festgestellt und ermittelt. Anschlie-
ßend wird das Ergebnis im Internet veröffentlicht. 
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Der Gemeinderat der Gemeinde Iffezheim hat in öffentlicher Sitzung am 09.09.2024 den Bebauungsplan „Schwimmende PV-Anlage 
Kühlsee“ nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und nach § 74 Landesbauordnung (LBO) in Verbindung mit § 4 Gemeindeordnung (GemO) 
als selbstständige Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wurde im Regelverfahren aufgestellt. 

Räumlicher Geltungsbereich
Für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans „Schwimmende PV-Anlage Kühlsee“ ist der nachfolgende Abgrenzungsbereich 
in der Fassung vom 22.08.2024 maßgebend:

 
 

Der Bebauungsplan „Schwimmende PV-Anlage Kühlsee“ mit der gemeinsamen Begründung treten gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser 
ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft und können beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Iffezheim, Zimmer DG 3, Hauptstraße 54, 
76473 Iffezheim während der üblichen Dienstzeiten (Montag sowie Mittwoch bis Freitag von 8:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie Montag von 
14:00 Uhr - 16:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr) von jedermann eingesehen werden. Jedermann kann dabei Auskunft 
über ihre Inhalte verlangen. Darüber hinaus sind die Unterlagen auch auf der Homepage der Gemeinde Iffezheim unter www.iffezheim.de 
 einsehbar. 

Hinweise
-	� Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB sind etwaige Entschädigungsansprüche schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-

tragen, wenn die in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind.  
-	� Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlöschen etwaige Entschädigungsansprüche, wenn sie nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 

Kalenderjahres, in dem die in § 44 Absatz 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, schriftlich beantragt 
werden.

Eine etwaige Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1, Nr. 1 - 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs werden gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 - 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Iffezheim geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen. 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung Baden-Württemberg in der aktuellen Fassung oder 
von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, 
wenn sie nicht gegenüber der Gemeinde Iffezheim unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, geltend 
gemacht worden ist.  
Dies gilt nicht, wenn
1.	die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2.	� der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 

genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten gegenüber der Gemeinde Iffezheim unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 

Iffezheim, 27.02.2026 
gez.
Christian Schmid
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Schwimmende PV-Anlage Kühlsee“ 



9/20266 Gemeindeanzeiger 

Der Gemeinderat der Gemeinde Iffezheim hat in öffentlicher Sitzung am 21.03.2025 den Bebauungsplan „Schwimmende PV-Anlage 
Kernsee auf der Hardt“ nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und nach § 74 Landesbauordnung (LBO) in Verbindung mit § 4 Gemeindeord-
nung (GemO) als selbstständige Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wurde im Regelverfahren aufgestellt. 

Räumlicher Geltungsbereich
Für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans „Schwimmende PV-Anlage Kernsee auf der Hardt“ ist der nachfolgende Ab-
grenzungsbereich in der Fassung vom 14.03.2025 maßgebend:

 

Der Bebauungsplan „Schwimmende PV-Anlage Kernsee auf der Hardt“ mit der gemeinsamen Begründung treten gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft und können beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Iffezheim, Zimmer DG 3, 
Hauptstraße 54, 76473 Iffezheim während der üblichen Dienstzeiten (Montag sowie Mittwoch bis Freitag von 8:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 
Montag von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr) von jedermann eingesehen werden. Jedermann kann 
dabei Auskunft über ihre Inhalte verlangen. Darüber hinaus sind die Unterlagen auch auf der Homepage der Gemeinde Iffezheim unter 
www.iffezheim.de einsehbar. 

Hinweise
- 	� Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB sind etwaige Entschädigungsansprüche schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-

tragen, wenn die in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind.  

- 	� Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlöschen etwaige Entschädigungsansprüche, wenn sie nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die in § 44 Absatz 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, schriftlich beantragt 
werden.

Eine etwaige Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1, Nr. 1 - 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs werden gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 - 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Iffezheim geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen. 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung Baden-Württemberg in der aktuellen Fassung oder 
von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, 
wenn sie nicht gegenüber der Gemeinde Iffezheim unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, geltend 
gemacht worden ist.  

Dies gilt nicht, wenn
1. 	die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. 	�der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 

genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten gegenüber der Gemeinde Iffezheim unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 

Iffezheim, 27.02.2026
gez.
Christian Schmid
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Schwimmende PV-Anlage Kernsee auf der Hardt“ 
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Aus dem Bauausschuss vom 23.02.2026

Der Bauausschuss behandelte in seiner Sitzung vom 23.02.2026 
folgende Tagesordnungspunkte:
Bauantrag für den Neubau Lagerhalle und 7 Stellplätze - Industrie-
str. 13a, Flst. Nr. 8146/17, Abstimmungsergebnis: Einvernehmen 
einstimmig erteilt
Antrag auf immissionsschutzrechtliche Neugenehmigung zur 
zeitweiligen Lagerung von nicht gefährlichen Abfällen - Am Forlen-
spitzen 6, Flst. Nr. 8605, Abstimmungsergebnis: Einvernehmen 
einstimmig versagt
Die nächste Sitzung des Bauausschusses findet planmäßig am 
16.03.2026 statt.

Friedhof -  
Regelung zum Ablegen von Grabschmuck

Gemäß der Friedhofssatzung ist das Ablegen von Grabschmuck 
und sonstigen Gegenständen an den Urnengräbern unter Bäumen 
nicht gestattet. In den vergangenen Monaten mussten wir leider 
wieder vermehrt feststellen, dass Blumenschmuck, Kerzen u. Ä. 
an den Grabstellen abgelegt werden, auch lange Zeit nach der 
Beisetzung. 

Hierzu gingen insbesondere immer wieder Beschwerden von an-
deren betroffenen Angehörigen bei der Gemeindeverwaltung ein.

Unsere Mitarbeiter des Bauhofs werden im Laufe der nächsten 
Woche die abgelegten Dinge deshalb abräumen und entsorgen, 
sofern diese nicht selbständig entfernt werden. 

Wir bitten darum, zukünftig die Vorschriften einzuhalten, um das 
Grabfeld in einem ordentlichen optischen Zustand zu erhalten und 
damit auch die Mäh- und Pflegearbeiten zu ermöglichen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Betreuung in den Ferien 2026

Um den Eltern und Personensorgeberechtigten der Schülerinnen und Schülern der Grundschule auch 
in der Ferien 2026 die Möglichkeit zu geben, ihre Kinder betreuen zu lassen, hat die Gemeinde Iffez-
heim den Dienstleister MOPÄDD - Mobile Pädagogische Dienste beauftragt, die Ferienbetreuung in den  
Osterferien, Pfingstferien und Sommerferien durchzuführen.

Die Betreuung findet wieder in der Grundschule von 7:30 Uhr bis 13:30 Uhr statt.

Folgende Möglichkeiten der Anmeldung bestehen für die Osterferien:
von Montag, 30.03.2026 bis Freitag, 03.04.2026 (insgesamt 5 Tage) Gebühr: 88,00 €

von Montag, 06.04.2026 bis Freitag, 10.04.2026 (insgesamt 5 Tage) Gebühr: 88,00 €

Die beiden Wochen können je nach individuellem Bedarf einzeln oder auch zusammen gebucht werden.

Anmeldungen können ab Montag, 09.03.2026 online – Link ist auf der Homepage der Gemeinde – 
erfolgen.

Anmeldeschluss ist Montag, 23.03.2026.

Eine kostenpflichte Stornierung wird vorbehaltlich der Angaben zum Stornierungsgrund erfolgen.

Für die Pfingst- und Sommerferien 2026 erfolgen die Anmeldemöglichkeiten rechtzeitig vor Ferien- 
beginn.

Die maximale Kinderzahl wird auf 15 Kinder pro Woche festgelegt.
Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldungen vergeben.

Bitte beachten Sie, dass die Ferienbetreuung nur durchgeführt werden kann, wenn eine Mindestzahl 
von Kindern angemeldet wird.

Für Fragen zum Programm steht Ihnen Herr Dietmar Wrobel 
(07229/605-33, dietmar.wrobel@iffezheim.de) gerne zur Verfügung.

Bei Fragen zu den Gebühren / der Abrechnung können Sie sich an Herrn Christian Schurz 
(07229/605-38, christian.schurz@iffezheim.de) wenden.

Sie haben Fragen zu Ihrem 
Abonnement?
Kontakt: abo@duerrschnabel.com
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Grundschule	 07229-38 58	 30 77 85	 sekretariat@grundschule-iffezheim.de
Maria-Gress-Schule	 07229-24 14	 30 77 69	 maria-gress-schule@iffezheim.de
Schulsozialarbeit	 07229-1846722		  schulsozialarbeit@iffezheim.de
Kernzeitbetreuung	 07229-30 85 22		  kernzeitbetreuung@iffezheim.de

Schulen

Mo. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00 -16:00 Uhr	 Do. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00-18:00 Uhr	 Sprechzeiten Gemeindevollzugsdienst
Di.	 geschlossen	 Fr.	 8:00-12:00 Uhr	 Do. 16:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 8:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus

Gas- und Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung/           Störungsannahme/Entstörung: Stadtwerke Baden-Baden	 07221-277-700
Straßenbeleuchtung

Notfälle

Zentrale		  07229-605-0		  -70		  gemeinde@iffezheim.de

Bürgermeister	 Christian Schmid	 07229-605-20					    buergermeister@iffezheim.de

Sekretariat	 Klaudia Heitz	 07229-605-22	 				   klaudia.heitz@iffezheim.de

Referentin des Bürgermeisters	 Linda Engelmeier	 07229-605-27					    linda.engelmeier@iffezheim.de

Personalamt/EDV	 Gerold Peter	 07229-605-15					    gerold.peter@iffezheim.de

Hauptamt	 	
Ordnungsamt	 Dietmar Wrobel	 07229-605-33				   	 dietmar.wrobel@iffezheim.de
Integrationsbeauftragter	 Malik Al-Udat Peter	 07229-605-13					    malik.al-udat@iffezheim.de
Gemeindevollzugsdienst	 Silke Buchholz	 0151-16 13 96 20				   silke.buchholz@iffezheim.de
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle		  07229-605-16					    standesamt@iffezheim.de
Bauamt	 Franziska Kraft	 07229-605-31					    franziska.kraft@iffezheim.de
	 Markus Anthöfer	 07229-605-32					    markus.anthoefer@iffezheim.de
	 Ferdinand Stebel	 07229-605-37					    ferdinand.stebel@iffezheim.de
	 Viktoria Michel	 07229-605-41	 				   viktoria.michel@iffezheim.de

Bürgerbüro	 Jeanette Brull	 07229-605-14					    jeanette.brull@iffezheim.de
(Meldeamt/Soziales)	 Victoria Miller	 07229-605-12					    victoria.miller@iffezheim.de
(Gemeindekasse)	 Sofie Schäfer	 07229-605-11					    sofie.schaefer@iffezheim.de

Rechnungsamt	 Robin Schier	 07229-605-35				   	 robin.schier@iffezheim.de
	 Johann Bilitz	 07229-605-29					    johann.bilitz@iffezheim.de
(Steuern/Pacht)	 Christian Schurz	 07229-605-38					    christian.schurz@iffezheim.de

Bauhof	 Alexander Rotter	 07229-18 17 53	

Forstrevierleiter	 Norbert Kelm	 07229-18 17 54					   norbert.kelm@iffezheim.de

Klärwerk	 Mathias Schuldt	 07229-18 96 40					   klaerwerk@iffezheim.de

So erreichen Sie uns 	 Fon		  Fax	 E-Mail

KONTAKTE AUF EINEN BLICK

Di., Mi., Do.	 14:00-17:30 Uhr, Fr. 10:00-14:30 Uhr	 07229-605-28 			   iffothek@iffezheim.de
Sa.	 10:00-13:00 Uhr, montags geschlossen

Iffothek (Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Neues aus der Iffothek“)

Pfarrämter:
	 Evang. Pfarramt, Mattenerlenstraße 53
	 (Pfarrer Winkler) 		  07229-18 16 84
	 Kath. Pfarramt, Lindenstraße 2		  07229-8 70
	 (Pfarrer Padinjarakadan)
	 Sozialstation St. Elisabeth, Rastatt		  07222-93 75-0
Hospizdienst Rastatt e. V.:
	 Kaiserstraße 4, 2.OG, Aufzug vorhanden	 07222-7 75 40
TelefonSeelsorge Karlsruhe für Not- und	 0800-111 0111
Krisensituationen:		  0800-111-0222
Fachstelle Sucht:		  07221-99 64 78-0
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Rastatt: 
	 Am Schlossplatz 5, Rastatt  		  07222-3 81 22 58
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige des Landkreises Rastatt
und Stadtkreises Baden-Baden:
	 Rückruf: 	 	 07221-96 99 555 
	 E-Mail:	                 fragen@ibb-bad-ra.de

Störungsmeldenummer EnBW	 0800-3 62 94 77
Störungen Kabelfernsehen	 030-25 77 77 77
Ruftaxi Rastatt-Iffezheim	 07222-3 99 33

Ärzte:
	 Dr. A. Schäufele, Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 17 30	
	 Dr. H. Kratzer/Dr. S. Stutte/Dr. A. Kehrer, 
	 Bruchweg 28	 07229-3 01 50

Zahnärzte:
	 J. Steudel, 
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-34 34
	

Kleintierzentrum: 	 07229-18 59 80
Tierärztlicher Notdienst entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Gynäkologie:
	 Dr. V. Zimmermann/S. Busch/Dr. E. Ullrich
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 18 42

Apotheke:
	 Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5	 07229-24 40

Wichtige Rufnummern
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

Notdienste der Apotheken

Freitag, 27.02.2026
Apotheke St. Laurentius Bad Rotenfels, Murgtalstr. 85, 
76571 Gaggenau, Tel. 07225/1302
Olympia-Apotheke Durmersheim, Raiffeisenplatz 4 B, 
76448 Durmersheim, Tel. 07245/92480
Samstag, 28.02.2026
Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5, 
76473 Iffezheim, Tel. 07229/2440
Cäcilien-Apotheke, Hauptstr. 64, 
76534 Baden-Baden, Tel. 07221/7469

Sonntag, 01.03.2026
Fortuna-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 69, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/938236
neue Apotheke Schwarzach, Hurststr. 14, 
77836 Rheinmünster, Tel. 07227/2001

Montag, 02.03.2026
Neue Apotheke Oos, Wilhelm-Drapp-Str. 23, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/973960
Zay-Apotheke Rastatt, Richard-Wagner-Ring 30, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/22910

Dienstag, 03.03.2026
Brünnle-Apotheke Plittersdorf, Kastelweg 2, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/26020
Adler-Apotheke Kuppenheim, Friedrichstr. 82, 
76456 Kuppenheim, Tel. 07222/47010

Mittwoch, 04.03.2026
neue Apotheke markt. Sinzheim, Industriestr. 22, 
76547 Sinzheim, Tel. 07221/2816499
Stadt-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 7, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/34152
Donnerstag, 05.03.2026
Georgen-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 57, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/934300

Meister-Erwin-Apotheke, Steinbacher Str. 35, 
76534 Baden-Baden, Tel. 07223/96540

Freitag, 06.03.2026
Central-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 4, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/34290

Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstr. 7, 
76530 Baden-Baden, Tel. 07221/3 03 50

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

NOTRUFE 

Polizei Notruf			   110
Polizeiposten Iffezheim	 18479-0
Feuerwehr Notruf			   112
Krankentransport			   07222-19222
Ambulanter Pflegedienst 
DRK Rastatt			   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 	 116117

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der bundesweiten 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 
116 117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 30 
Autominuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Württemberg 
eine Bereitschaftspraxis, die Sie während der Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.  
Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage	 9 - 19 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:	 Mo - Do, 19 - 22 Uhr, Fr, 18 - 22 Uhr
	 Sa, So und an Feiertagen, 8 - 22 Uhr

Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungsleit-
stelle unter der Rufnummer 112 an.
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

Müllabfuhrtermine
Freitag, 06.03.	 Leerung Biotonne
Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist. 
Bitte achten Sie auch darauf, dass die Abfallgefäße richtig an 
den Straßenrand gestellt sind. 
Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen gibt es hier:
www.awb-landkreis-rastatt.de

AED-Standorte in Iffezheim
Was ist ein AED?
Ein AED ist ein automatisierter externer Defibrillator. Er dient 
dazu, bei plötzlichem Herzstillstand ein lebensbedrohliches 
Kammerflimmern oder Kammerflattern zu behandeln. Mit kla-
ren Sprach- und Bildanweisungen können auch Laien das Gerät 
sicher bedienen und im Ernstfall schnell helfen.
Wo gibt es in Iffezheim ein AED?
Derzeit gibt es in Iffezheim drei öffentlich zugängliche AEDs.
- Edeka Oser (Gebrüder-Grimm-Straße 2) 
- �VR-Bank (Hügelsheimer Straße 6,  

nur in der Zeit von 06:00 - 23:00 Uhr zugänglich) 
- FV Iffezheim (Am Sportplatz / Betonweg) 
- TC Iffezheim (Karlstraße 40) 
Bei einem Herzstillstand zählt jede Minute, daher sind wir auf 
der Suche nach weiteren öffentlichen AED in unserer Gemeinde.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
https://www.drk-iffezheim.de/leistungen/aed.html
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Maria-Gress-Schule

Tag der offenen Tür an der Maria-Gress-Schule: 
Ein Blick in die Zukunft der Bildung
Am 11. Februar 2026 bot die MGS für interessierte Besucher einen 
Einblick in das Schulleben. 
Die Maria-Gress-Schule öffnete ihre Türen für zahlreiche Gäste, 
darunter zukünftige Fünftklässlerinnen und Fünftklässler mit ihren 
Eltern sowie viele Ehemalige. Der Tag begann mit einer feierlichen 
Eröffnung in der Turnhalle, geleitet von Rektor Carsten Bangert, der 
nicht nur die Schule vorstellte, sondern auch bildungspolitische 
Veränderungen thematisierte. 
Das abwechslungsreiche Programm umfasste beeindruckende 
Darbietungen des Schulchors sowie der Rope-Skipping-Gruppe, 
die die Gäste begeisterten. Im gesamten Schulhaus konnten sich 
die Besucherinnen und Besucher über die verschiedenen Fächer 
und Arbeitsgemeinschaften (AGs) informieren, die ein vielfältiges 
Bildungsangebot bieten. 

Die Schülermitverantwortung (SMV) unterstützte den Tag mit einer 
Schulhausrallye und der Einweisung auf den Parkplätzen. Sie 
präsentierte zudem ihre wichtige Arbeit im Schulleben, was auf 
großes Interesse stieß. 
Für das leibliche Wohl der Gäste war ebenfalls gesorgt: An ver-
schiedenen Stationen konnten Speisen und Getränke genossen 
werden. Der Tag bot zudem ausreichend Zeit für informative 
Gespräche zwischen Eltern, Lehrkräften und Schülerinnen und 
Schülern. 
Ein besonderer Dank geht an den Schulsanitätsdienst, der wäh-
rend des gesamten Events stets anwesend war, um die Sicherheit 
aller Teilnehmenden zu gewährleisten. 
Die Maria-Gress-Schule freut sich, zukünftige Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Familien willkommen zu heißen und blickt 
optimistisch in die Zukunft.

Volkshochschule Landkreis Rastatt

Weitere Info: Lieselotte Van Poucke, Telefon 07222/381-3514
Iffezheim@vhs-landkreis-rastatt.de, www.vhs-landkreis-rastatt.de 

Gitarrenkurse mit Otmar Erich Bärmann
BA2D134RM - Grundkurs für TN mit ersten Spielerfahrungen
10 x montags, ab 02.03.26, 18:00 - 19:30 Uhr, Schwarzach
BA2D133RM - Grundkurs für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse
10 x mittwochs, ab 04.03.26, 17:15 - 18:45 Uhr, Schwarzach
BA2D135RM - für Teilnehmende mit guten Spielerfahrungen 
10 x mittwochs, ab 04.03.26, 19:00 - 20:30 Uhr, Schwarzach 

Spanisch mit Nuria Albiach Morales
BA4N124RM - Spanisch A1 für TN mit geringen Grundkenntnissen
12 x montags, ab 23.02.26, 17:30 - 19:00 Uhr, Schwarzach/online 
BA4N114RM - Spanisch A1 für TN mit sehr geringen Kenntnissen
12 x montags, ab 23.02.26, 19:00 - 20:30 Uhr, Schwarzach/online 
BA4N142WIF - Spanisch für Alltag und Reise für Einsteiger/innen
4 x dienstags, ab 23.06.26, 18:00 - 20:00 Uhr, online  

Englisch mit Heide Grove
BA46154WIF - Anfängerkurs A1 für Alltag und Reise 
10 x montags, ab 09.03.26, 17:30 - 18:30 Uhr, online 
BA46146WIF - B1-Kurs für Teilnehmende mit A2-Kenntnissen
10 x montags, ab 09.03.26, 18:45 - 19:45 Uhr, online 

BA22199LI - Kreatives Schreiben: 
Lebenserinnerungen wach halten 
Leitung: Marianne Köppel
Termine: 2 x freitags, ab 06.03.26, 10:00 - 12:00 Uhr, Lichtenau

BA32121IF - Rückenfit - Rückenkräftigung
Leitung: Corina Nedeljov
8 x mittwochs, ab 11.03.26, 17:30 - 18:30 Uhr, DRK-Heim

BA46186JRM - Englisch Grammatikkurs für die Mittlere Reife
Leitung: Claudia Anarp
6 x donnerstags, ab 12.03.26, 16:30 - 18:00 Uhr, Schwarzach

BA21141IF - Auf Spurensuche im Landkreis Rastatt
Autorenlesung mit Christiane Krause-Dimmock
Donnerstag, 26.03.26, 19:00 - 20:30 Uhr, Iffothek im Rathaus

Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Termine
Montag, 02.03. - 19:00 Uhr - Unterricht Brandursachenermittlung 
Montag, 09.03. - 19:00 Uhr - Gruppe 1
Montag, 16.03. - 19:00 Uhr - Gruppe 2
Montag, 23.03. - 19:00 Uhr - Zugprobe
Montag, 30.03. - 19:00 Uhr - �Atemschutzprobe  

(auch alle nicht AGT´ler willkommen) 
Samstag, 21.03. - Iffzer Dorfputz. 
Treffpunkt 8:30 Uhr am Feuerwehrhaus. 
Samstag, 21.03. - 17:00 Uhr - Jahreshauptversammlung

Deutsches Rotes Kreuz -  
Ortsverein Iffezheim

Einladung zur Generalversammlung am 13.03.2026
Unsere diesjährige Generalversammlung für das Berichtsjahr 2025 
findet am Freitag, 13.03.2026, um 20:00 Uhr, im DRK-Depot, Hü-
gelsheimer Straße 31, statt. Alle aktiven Mitglieder, Fördermitglie-
der, Freunde, Gönner und Mitglieder des JRK sind hierzu herzlich 
eingeladen.
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Die Tagesordnung lautet wie folgt
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Bekanntgabe der Tagesordnung
3.	 Gedenken an verstorbene Mitglieder
4.	 Bericht des Vorsitzenden
5.	 Bericht der Bereitschaftsleitung
6.	 Bericht der Schriftführerin
7.	 Bericht der Sozialarbeit
8.	 Bericht der Kassiererin
9.	� Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin und 

der Vorstandschaft
10.	 Bericht des Jugendrotkreuzes
11.	 Grußworte
12.	 Ehrungen
13.	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Anschließend gemütliches Beisammensein
Wünsche und Anträge sind bis 06.03.2026 schriftlich beim Vorsit-
zenden Daniel Kaufmann einzureichen.  

Termine
03.03.	 Unterrichtsabend
12.03.	 Blutspende. Bitte Termin vormerken und teilnehmen.
13.03.	 Generalversammlung um 20 Uhr im DRK-Depot
17.03.	� Dienstabend der Einsatzeinheit des Kreisverbandes in 

Muggensturm. Abfahrt um 18:30 Uhr am Depot
Zu den Unterrichtsabenden mit verschiedenen Themen aus Theo-
rie und Praxis treffen wir uns Dienstags um 20 Uhr im DRK-Depot.
Interessierte und engagierte Neue sind jederzeit willkommen. 
Schaut doch einfach mal rein.

Weitere Informationen: https://www.drk-iffezheim.de/

Jugendrotkreuz
Die Gruppenstunden finden jeden Montag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
statt. 
Kontaktaufnahmen sind jederzeit möglich unter 
JRK@drk-iffezheim.de

Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand gewinnen 
Das DRK ruft zur guten Tat auf: 
Die Blutspende ist die einfachs-
te Möglichkeit um Leben zu 
retten. Unter allen Lebensret-
ter*innen verlost der DRK-Blut-
spendedienst drei exklusive 
Reisen in die Modemetropole 
Mailand. 
Täglich werden allein in Ba-
den-Württemberg und Hessen 
3000 Blutspenden benötigt. 
Patient*innen aller Altersklassen 
sind auf eine kontinuierliche und 
lückenlose Versorgung angewie-
sen. Viele Menschen merken 
erst, wie wichtig eine Blutspende 
ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine 
Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst ap-
pelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.  
Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mailand 
genießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-Blut-
spendedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 drei exklusive 
Städtereisen für je zwei Personen nach Mailand.  
So einfach geht‘s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeit-
raum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung 
teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessierte 
unter: www.blutspende.de/mailand  
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 

reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr 
im Abstand von 56 Tagen - Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu 
sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden.  
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg - Hessen betont: „Besonders für neue Spen-
der*innen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: Weni-
ge Wochen nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene 
Blutgruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend sein 
kann.“ Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und 
Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an. 

Nächster Termin in 76473 Iffezheim
Donnerstag, 12.03.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
DRK-Depot, Hügelsheimer Straße 31
Jetzt Termin buchen:
www.blutspende.de/termine 
oder mit folgendem QR-Code

Blutspendetermin am 12.03.2026 mit Vereinswettbewerb
Wie in den vergangenen Jahren startet auch wieder der Vereinswett-
bewerb, es winken attraktive Einkaufsgutscheine zur Bereicherung 
von Vereinsfesten.
In diesem Jahr gibt‘s auch noch ein kleines Schmankerl als Zu-
gabe: Unter allen Blutspendern des Jahres 2026 verlosen wir 1 x 
2 Eintrittskarten für ein Heimspiel des BVB im Signal Idunapark 
Dortmund für das Jahr 2027. Wir ziehen den Gewinner bei unserem 
letzten Blutspendetermin am 28.12.2026. 
Vielen Dank an Herrn Dominique Mayer für die Bereitstellung des 
Preises und auch den weiteren Sponsoren EDEKA-Oser und Metz-
gerei Zoller.

CHORissimA e. V.

Ein besonderer Geburtstag
Wie jeden Mittwoch traf sich CHORissimA im Pavillon zur Chor- 
probe. Konzentriert und engagiert wurde an den kommenden Auf-
tritten gearbeitet. Stück für Stück feilten wir am Repertoire, sodass 
alle bestens vorbereitet und in die bevorstehenden Veranstaltun-
gen gehen können.
Im Anschluss wurde es feierlich: eine unserer Gründungsmitglie-
der Bettina hatte ihren 70. Geburtstag im Kreise der Sängerinnen 
gefeiert. Bei einem Glas Sekt und liebevoll vorbereiteten Canapés 
wurde gemeinsam angestoßen.

Die herzliche Atmosphäre zeigte einmal mehr, wie stark der Zu-
sammenhalt im Chor ist. So klang der Abend fröhlich und gesellig 
aus.
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Termine
Chorprobe
Immer am Mittwoch um 19.30 Uhr im Pavillon der Grundschule

Mittwoch, 25. März 
Jahreshauptversammlung

Aktuelle Informationen
www.chorissima-iffezheim.de oder folgt uns auf Instagram

Musikverein Iffezheim e. V.

Närrisches Treiben beim Musikverein Iffezheim
Mit Beginn der närrischen Tage hieß es auch beim Musikverein Iffe-
zheim wieder: Instrumente stimmen, Kostüm (aka „KGK“) richten 
und gute Laune einpacken!
Den Auftakt machte der Schmutzige Donnerstag, an dem die klei-
ne Abordnung „SchmudoMV“ des Musikvereins unterwegs war. In 
kleiner, aber schlagkräftiger Besetzung wurde an verschiedenen 
Stationen musiziert, geschunkelt und gelacht und schließlich beim 
Tennisclub bis in die Nacht gefeiert.
Am Sonntag stand dann der große Fastnachtsumzug in Iffezheim 
auf dem Programm. Mittendrin statt nur dabei zog der Musikverein 
mit klingendem Spiel durch die Straßen. Mit bekannten Märschen, 
Stimmungsliedern und jeder Menge guter Laune begleiteten wir 
den Gaudiwurm durch das Dorf. Im Anschluss ging es zuerst ins 
DRK-Depot und danach ins Feuerwehrhaus, wo wir noch einige 
Stücke zum Besten gaben und gemeinsam weiter feierten.

Am Rosenmontag zogen wir auch in diesem Jahr wieder musizie-
rend durch Iffezheim. An verschiedenen Stationen wurden wir 
herzlich empfangen und bestens versorgt. Ob süß oder herzhaft, 
flüssig oder fest - es mangelte an nichts. Mit jedem Halt wuchs 
die Stimmung, und so wurde aus einem musikalischen Rundgang 
schnell eine ausgelassene Dorftour mit viel Spaß und bester Ge-
meinschaft.

 

Den närrischen Abschluss bildete schließlich am Fastnachtsdiens-
tag- wie es sich gehört - ein Besuch bei Kurt Lorenz. In kleinerer 
Runde, aber mit ungebrochener Spielfreude, unterhielten einige 
Musikerinnen und Musiker die Gäste noch einmal mit ein paar 
Musikstücken. Ein schöner, gemütlicher Ausklang ereignisreicher 
Tage.
Ein herzliches Dankeschön an alle Stationen und Unterstützer, 
die uns während der Fastnacht so freundlich aufgenommen und 
versorgt haben. Es waren wieder unvergessliche Tage voller Mu-
sik, Frohsinn und Kameradschaft - wir freuen uns schon jetzt auf 
nächstes Jahr!

Generalversammlung 28.02.2026, um 19:30 Uhr im Pavillon der 
Grundschule

Die Tagesordnung
1.	Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit/Totenehrung
2.	� Geschäftsberichte der Vorstandschaft  

mit anschließender Aussprache
3.	Entlastung der Vorstandschaft
4.	Kurze Pause
5.	Neuwahlen
6.	Ehrungen
7.	Verschiedenes/Wünsche/Anregungen
8.	Schluss der Versammlung

Proben
Immer dienstags, 20:00 Uhr, im Pavillon.

Termine
28.02.2026, 18:00 Uhr,	  �Gedenkgottesdienst  

kath. Kirche St. Birgitta
28.02.2026, 19:30 Uhr,	 Generalversammlung Pavillon
05.04.2026, 19:30 Uhr,	 Osterkonzert Turnhalle Maria-Gress-Schule

Weitere Infos
findet ihr auch unter www.musikverein-iffezheim.de

MGV Liederkranz Iffezheim

Einladung zur Generalversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet am Samstag, 28. Fe- 
bruar 2026, um 20 Uhr in der Maria-Gress-Schule statt. Zuvor 
gedenken wir in der katholischen Kirche um 18 Uhr in einem Got-
tesdienst der verstorbenen Mitglieder unseres Vereins.

Tagesordnung
1.	Eröffnung der Versammlung durch den Vorsitzenden 
2.	Totengedenken 
3.	 Jahresberichte des Vorstands 
	 Bericht des Vorsitzenden. 
	 Bericht des Schriftführers 
	 Bericht des Kassenführers 
	 Bericht der Rechnungsprüfer 
	 Bericht der musikalischen Leiterin 
4.	Aussprache über die Berichte 
5.	Entlastung des Vorstands 
6.	Ehrungen 
7.	Wahlen
	 Bildung des Wahlausschusses
	 Wahl des ersten Vorsitzenden. 
	 Wahl des Schriftführers 
	 Wahl des Kassenführers 
	 Wahl des Jugendreferenten 
	 Wahl von vier aktiven Beisitzern 
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	 Wahl zweier passiver Beisitzer 
	 Wahl zweier Rechnungsprüfer 
8.	Verschiedenes 
9.	Wünsche und Anträge 

Termine:
Samstag, 28.02.	 Gedenkgottesdienst (18 Uhr, katholische Kirche) 
Samstag, 28.02.	 Generalversammlung (20 Uhr, Maria-Gress-Schule)

Mehr über den Chor und über uns Sänger erfährt man auf unserer 
Homepage 
mgv-liederkranz-1857-Iffezheim.de

Fanfarenzug Iffezheim

Generalversammlung 
Save the date: 
Freitag, 20.03.2026 (20:00 Uhr, Fanfarenkeller Iffezheim) 

Agenda Generalversammlung Fanfarenzug Iffezheim 1968 e. V.
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Heinz Lauber
2.	 Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder
3.	 Geschäftsberichte

	 a.	 Protokoll der Generalversammlung 2025 (Heinz Lauber)
	 b.	Bericht des Schriftführers (Kevin Sackmann)
	 c.	 Bericht des Kassiers (Thomas Hörth)
	 d.	Bericht des Zugführers (Jochen Oesterle)
	 e.	 Bericht des Musikalischen Leiters (Igor Colosean)
	 f.	  Bericht des Jugendleiters (Alexandra Weiler)

4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Wahl eines Wahlleiters

	 a.	 Entlastung der Vorstandschaft durch den Wahlleiter
Pause

6.	 Neuwahlen 
	 a.	 2. Vorsitzender
	 b.	Kassierer
	 c.	 Beisitzer der aktiven Mitglieder
	 d.	Schriftführer
	 e.	 1. Beisitzer der Vorstandschaft
	 f.	  Kassenprüfer

7.	 Ehrungen 
8.	 Termine/Vorschau 2026
9.	� Wünsche & Anregungen der Vereinsmitglieder  

(gerne auch vorab abgeben)
10.	 Gemütliches Beisammensein 

Termine FZI
10.03.2026	 Rentnerstammtisch 
13.03.2026	� „Putzprobe“ - Instrumente werden gereinigt 

(20:00 Uhr)
20.03.2026	 Generalversammlung (20:00 Uhr) 
27.03.2026	 1. Probe im Fanfarenkeller
23.05. u. 24.05.2026	 Sportfest Iffezheim (mit Auftritt) 
20.06.2026	� 100-jähriges Jubiläum  

Kolpingfamilie Iffezheim
04.07.2026	 44 Jahre FZ Oberschopfheim 
05.08. u. 06.08.2026	 Aufbau Bahnhofsfest 
07.08.2026	 Bahnhofsfest 
08.08.2026	 Abbau Bahnhofsfest
22.08.2026	 Zeltaufbau Rennbahnbewirtung 
29.08.2026	 Rennbahnbewirtung 
30.08.2026	 Rennbahnbewirtung 
01.09.2026	 Rennbahnbewirtung (neu: dienstags!) 
05.09.2026	 Rennbahnbewirtung 
06.09.2026	 Rennbahnbewirtung 
12.09.2026	 Zeltabbau Rennbahnbewirtung
Änderungen vorbehalten, weitere Termine sind in Planung. 

FZI online
Mehr Bilder und Storys zu Auftritten, zur Probe und zum allgemei-
nen Vereinsleben findet ihr auch immer aktuell auf den bekannten 
Social-Media-Plattformen. Instagram: fziffezheim, Facebook: Fan-
farenzug Iffezheim, TikTok: fz_iffezheim

Anglerkameradschaft Iffezheim e. V.

„Wilde Welten“ im Klassenzimmer: Anglerkameradschaft Iffez-
heim begeistert Achtklässler der Maria-Gress-Schule
Zum Abschluss ihrer diesjährigen Natur-Initiative besuchte die 
Anglerkameradschaft Iffezheim (AKI) die 8. Klassen der Ma-
ria-Gress-Schule. Nachdem bereits die Grundschüler für die hei-
mische Flora und Fauna sensibilisiert wurden, bildete der Besuch 
bei den Jugendlichen den krönenden Abschluss des Projekts. Trotz 
des Alters der Schüler zeigten sich die Jugendlichen während der 
Projektstunden äußerst aufmerksam, wissbegierig und mit großem 
Interesse bei der Sache.
Im Mittelpunkt stand dabei besonders das Element Wasser und 
die damit verbundenen Lebensräume. Ein besonderes Highlight 
war das Fischlineal in Originalgröße: Die Jugendlichen zeigten 
sich sichtlich beeindruckt davon, welche gewaltigen Ausmaße ein 
Wels im Rhein oder ein Stör tatsächlich erreichen kann. Neben der 
Unterwasserwelt wurde den Schülern auch die Tierwelt des Waldes 
nähergebracht. Ein besonderer Dank gilt hierbei dem Förster der 
Gemeinde Iffezheim, Herrn Kelm, der dem Verein für diesen Zweck 
verschiedene Präparate zur Verfügung stellte, sodass die heimi-
schen Wildtiere sprichwörtlich zum Greifen nah waren.
Als bleibendes Lehrmittel übergaben die Vertreter der AKI den 
großformatigen Wandkalender „Wilde Welten 2026“. Dieser Ka-
lender, ein Gemeinschaftsprojekt des Landesfischereiverbandes 
und des Landesjagdverbandes Baden-Württemberg, ist seit Jahren 
ein fester Bestandteil der naturpädagogischen Arbeit. Er soll die 
Schüler dazu ermutigen, die Vielfalt der baden-württembergischen 
Fauna nicht nur im Klassenzimmer, sondern auch direkt vor der 
eigenen Haustür - ob im Wald, am Bach oder auf dem Feld - neu 
zu entdecken. Die Aktion an der Maria-Gress-Schule unterstreicht 
einmal mehr die Bedeutung der regionalen Umweltbildung, die 
durch landesweite Initiativen, wie das Fischmobil oder den „Lern-
ort Natur“, ergänzt wird.

Präzisionssport in der Messehalle: Casting-Team glänzt zum Welt-
cup-Auftakt in Italien
Für die Castingsportler der Anglerkameradschaft begann die dies-
jährige Weltcupsaison ungewöhnlich zeitig. Statt wie gewohnt im 
April, machte sich bereits Mitte Februar eine elfköpfige Delegation 
- bestehend aus acht Werfern sowie ihren Trainern und Betreuern 
- auf den Weg nach Italien. Schauplatz war die „Pescare Show“ 
in Vicenza, die größte italienische Fachmesse für Fischerei und 
Outdoor. Traditionell in den gelb-schwarzen Farben des Landes-
verbandes Baden-Württemberg gekleidet, setzte das Team bereits 
optisch ein deutliches Zeichen in den Messehallen.
Der frühe Termin hat einen strategischen Hintergrund. Der Weltver-
band bewirbt sich aktuell für die Aufnahme des Castingsports in 
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das Programm der World Games 2029 in Karlsruhe. Eine Entschei-
dung hierüber wird bereits Ende April erwartet. Der Wettkampf 
in Italien markierte zudem eine Premiere, denn erstmals in der 
Geschichte fand ein Weltcup komplett in einer Halle statt. Die 
riesigen Messehallen boten mit einer Deckenhöhe von beeindru-
ckenden 15 Metern die notwendigen Voraussetzungen, um neben 
dem Fünfkampf und den Ziel-Disziplinen auch die anspruchsvollen 
Weitwürfe mit der Fliege auszutragen.
Eine weitere Neuerung betraf die Altersklassen. Der Weltverband 
stellte die Einteilung auf U16 und U23 um (statt bisher U18). Dies 
bedeutete für das Nachwuchstalent Sven Hepting, dass er als 
jüngster Teilnehmer direkt in der stark besetzten U23-Klasse an-
treten musste. Davon unbeeindruckt lieferte Hepting einen bemer-
kenswerten Wettkampf ab. Trotz der starken Konkurrenz, vor allem 
aus Tschechien, führte er die Wertung bis zur abschließenden Dis-
ziplin „Fliege Weit“ sogar vor dem mehrmaligen Weltmeister Jan 
Bomera an. Am Ende fehlten Hepting mit 459 Punkten lediglich 
sieben Zähler zum Sieg. Wie dicht das Feld beieinander lag, zeigte 
der hauchdünne Vorsprung auf die folgenden Plätze. Nur 0,5 Punk-
te trennten ihn von Bronze, und selbst bis zum fünften Platz waren 
es lediglich drei Punkte Differenz.
Auch bei den U16-Juniorinnen zeigten die Nationalwerferinnen in 
ihren gelb-schwarzen Trikots ihre Klasse. Lena Groß sicherte sich 
mit 338 Punkten den zweiten Platz, dicht gefolgt von Mia Franz-
ke, die mit 313 Punkten den dritten Rang belegte. Mia Terrenoire 
komplettierte das starke Teamergebnis mit einem hervorragenden 
vierten Platz. Diese Leistungen machen allen drei Sportlerinnen 
Mut für die anstehende Qualifikation zur Weltmeisterschaft.
Bei der männlichen Jugend überzeugte Tim Kolb, der als einer der 
jüngsten im Feld einen guten sechsten Platz belegte. In der Herren-
wertung war Yannick Jund der erfolgreichste Starter des Vereins. Er 
sicherte sich auf Platz 7 seine ersten Weltcuppunkte und bewies 
in seiner Paradedisziplin „Einhand Weit“ mit der drittbesten Weite 
des Tages sein großes Potenzial.
Nach diesem internationalen Erfolg richtet sich der Blick nun 
wieder auf die regionalen Wettkämpfe. Bereits am kommenden 
Samstag geht es zur dritten Station der Indoorleague nach Mem-
prechtshofen/Rheinau. Das große Finale dieser Serie findet am 22. 
März in der Iffezheimer Sporthalle statt. 
International wird die Weltcupserie im Mai in Lenzing (Österreich) 
fortgesetzt, bevor sie im Oktober 2026 mit dem großen Finale in 
Baden-Württemberg endet, bei dem die Anglerkameradschaft Iffe-
zheim (AKI) als Ausrichter fungiert.

Zum Bild: Oben rechts - von links: Lena Groß, Marketa Markova 
(CZ) und Mia Franzke.
Bild unten links: Lena beim Zielwurf. Bild unten rechts - von links: 
Sven Hepting, Jan Bomera (CZ) und Jan Cermak (CZ).

Vereinstermine
Samstag, 14. März 2026, 
Generalversammlung am Vereinshaus Quellloch um 14 Uhr. 
Informationen siehe AKI - Einladung.

Jungangler 
Samstag, 7. März bis Sonntag, 8 März 2026, 
Felchenangeln in Rapperswill/Schweiz.

Castingsportler
Freitag, 27. Februar 2026, 
Fitnesstraining im Gymnasion Rastatt. 
Treff 16:30 Uhr Parkplatz Edeka Oser.
Samstag, 28. Februar 2026, 
3. Station Indoorleague in Rheinau/Memprechtshofen.
Dienstag, 3. März 2026, 
Training in der Sporthalle von 17 - 20 Uhr. 
Weitere Informationen siehe soziale Medien.

Heimatverein Iffezheim

Beim Babbelabend am 19.02. in der Iffothek wurde gefastet
Ein Thema wird bei der Einladung zu den Babbelabenden nicht be-
kanntgegeben. Aber entsprechend der Jahreszeit und den kirchli-
chen bzw. auch bei sonstigen Gemeinschaften üblichen, vielleicht 
auch „angeordneten“ Fastenzeit wurde halt mal über den Sinn und 
die Vorschriften des Fastens gebabbelt. Bei 23 Teilnehmenden in 
der Iffothek wurde dann darüber heftig diskutiert. Machte es Sinn, 
dass in früheren Zeiten die Kinder in der Fastenzeit auf alle „Gud-
sele“ verzichten mussten? Warum durfte gerade an Freitagen oder 
am Aschermittwoch kein Fleisch gegessen werden? Durften die 
Männer und Frauen nach getaner Arbeit keinen Most mehr trinken? 
Waren dann Maultaschen mit Füllung keine Fleischspeise. Konnte 
vom Pfarrer Dispens erteilt werden, wenn das Schwein an einem 
Freitag geschlachtet wurde? Es ist - nach Ansicht von Ernährungs-
wissenschaftlern durchaus sinnvoll - so auch die Meinung bei der 
Diskussion - pflanzliche Nahrung zu bevorzugen und sicherlich 
auch auf Alkohol und allzu viel Süßigkeiten zu verzichten. Das ist 
auch das Ziel der Fastengebote. Ein interessanter Abend.
Der nächste Babbelabend wird am Donnerstag, 19. März 2026, 
sein.

Das Sandbachwehr
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Etwa 100 m westlich der L 76 von Iffezheim nach Hügelsheim war 
vor etwa 20 Jahren noch das Sandbachwehr. Mit dieser bewegli-
chen Wehranlage konnte das Wasser im Sandbach aufgestaut und 
bei Bedarf in den Mühlbach oder den „Wessergraben“ im Gewann 
Sand geleitet werden. Bis zur Verdolung des Mühlbachs im Jahr 
1961 hat das Wasser des Mühlbachs auch noch das Mühlrad der 
Mühle angetrieben. 
Ursprünglich wurde auch noch - zur Förderung der Landwirtschaft - 
eine Bewässerung der Sandwiesen durchgeführt. Nach der ersten 
Heuernte im Juni wurde Wasser in den „Wessergraben“ geleitet, 
von dort ging ein verzweigtes Netz von Gräben durch die gesamten 
Sandwiesen. Mit Schiebern (Stellfallen) konnten einzelne Bereiche 
gezielt mit Wasser versorgt werden. Durch diese Bewässerung 
konnte ein besserer Grasertrag für die Heuernte im August/Sep-
tember erzielt werden. 

Fußballverein Iffezheim

Ergebnisse Vorbereitungsspiele und Rundenstart Senioren
Letzte Ergebnisse:
SG Lauf/Obersasbach vs. FV Iffezheim	�  3:3
FV Iffezheim II vs. SV Au am Rhein II	�  0:5
Damit ist die kurze Wintervorbereitung abgeschlossen. Am 1. März 
finden die Nachholspiele der Vorrunde gegen Phönix Durmersheim 
statt. Wir würden uns über zahlreiche Unterstützung in Durmers-
heim sehr freuen!

Tennisclub Iffezheim

Ordentliche Mitgliederversammlung 2026 des Tennisclub Iffez-
heim
Am 20. Februar 2026 fand die Mitgliederversammlung im Tenni-
sclubhaus statt. Hubert Schäfer, der 1. Vorsitzende, begrüßte zahl-
reiche Mitglieder und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Er wies 
darauf hin, dass diese Mitgliederversammlung für die Beschießung 
des Geschäftsjahres 2024/2025 und das Rumpfgeschäftsjahr No-
vember/Dezember 2025 stattfindet. Am Schmutzigen Donnerstag 
fand bereits das 1. Event, die Faschingsparty, mit großem Zuspruch 
statt, so Hubert Schäfer. Er dankte dem Veranstaltungs-Orga-Team, 
bestehend aus den Vorstandsmitgliedern Julian Deschner, Rapha-
el Schäfer, Marcel Bosler, Felix Himmel und Andreas Zoller sowie 
Maike und Mario Mungenast, die sie unterstützt haben. Zu Beginn 
seines Berichtes hob Hubert Schäfer hervor, dass der TCI auf zwei 
überaus erfolgreiche Geschäftsjahre zurückblicken kann. Die Reso-
nanz bei den öffentlichen Veranstaltungen war sehr gut. Das nach 
wie vor vorhandene Interesse der Mitglieder am Tennissport zeigt 
die sehr gute Spielfrequenz auf der Tennisanlage, wobei der Sport- 
und Spielbetrieb geregelt ablief. Das Online-Buchungssystem für 
die Platzreservierung hat sich hierbei positiv bewährt.
Im Folgenden geht er auf einige wichtige Punkte ein, welche die 
Vorstandschaft in ihren sechs Vorstandsitzungen beschäftigte. 
Als erstes ging er die rückläufige Arbeitsbereitschaft bei den drei 
Arbeitseinsätzen und der Clubhausbewirtung ein. Besonders 
erwähnte er die Mitgliederentwicklung mit einem Höchststand 
von 484 Mitglieder, der bisher höchste Mitgliederbestand seit 
Bestehen des TCI. Zum Ende des Geschäftsjahres verringerte sich 
die Mitgliederzahlt auf 476 Mitglieder. Im Sommer ging ein lang 
gehegter Wunsch in Erfüllung. Es wurde eine „Stadionuhr“ ins-
talliert. Er dankte Maximilian Manz für sein Engagement und die 
finanzielle Unterstützung. Ebenso dankte er Richard Schmieder für 
seine Spende hierfür.
Die Anschaffung eines Defibrillators war seit langem ein Ziel. Am 
18. Dezember 2025 wurde der Defibrillator in Betrieb genommen. 

Er befindet sich am Eingang außerhalb der Anlage und ist somit 
bei Bedarf auch für die Öffentlichkeit zugäng, Er dankte dem 
DRK-Ortsverein Iffezheim für die Beschaffung und Betreuung sowie 
den Sponsoren Sparkasse Rastatt-Gernsbach, Christoph Irtel von 
Brenndorf und dem Fitnessstudio MC Shape. Das Anbringen einer 
Doppelmarkise vor dem Sanitärgebäude das auch schon seit meh-
reren Jahren ins Auge gefasst wurde wird nun vor Saisonbeginn 
umgesetzt. 
Zum Schluss seiner Berichterstattung dankte er den Vorstands-
mitgliedern/innen für ihr Engagement für den TCI: Julian Deschner 
- 2. Vorsitzender, Julia Kaufmann - Schriftführerin, Rainer Müller 
- Schatzmeister, Raphael Schäfer - Sportwart, Marcel Bosler - stv. 
Sportwart, Natascha Vogelbacher - Jugendsportwartin, Maike 
Mungenast - stv Jugendsportwartin, Felix Himmel - Beisitzer elekt-
ronische Medien, Jürgen Ganther - Beisitzer Platzanlage, Andreas 
Zoller - Beisitzer Clubhaus.
Danach berichtet der Schatzmeister Rainer Müller detailliert über 
die Finanzen, Kontenstände, Ausgaben und Einnahmen. Er ging da-
rauf ein, dass es das Ziel war, die Ausgaben so gering wie möglich 
zu halten und so gut es ging zusätzliche Einnahmen zu generieren. 
Hohe Kosten verursachten die jährlich Frühjahrsinstandsetzung 
mit 8 TEUR, der Verbrauch von für Wasser, Gas und Strom sowie 
der laufenden Spielbetrieb und die Aufwendungen für Platz- und 
Clubhauspflege. Die Mitgliedsbeiträge, die Arbeitsleistungsbei-
träge und zusätzliche Spenden wirkten sich sehr positiv aus, wie 
die Bilanz zeigt. Der TCI beendete die beiden Geschäftsjahre mit 
einem ordentlichen Überschuss, der den Verein für die kommen-
den Aufgaben schlagkräftig hält und die geplanten Investitionen 
problemlos durchgeführt werden können. 
Rechnungsprüfer Roland Merkel und Norbert Bosler prüften die 
Finanzen und bescheinigten dem Schatzmeister eine perfekte 
Kassenführung. 
Die Sportwarte Raphael Schäfer und Marcel Bosler gaben einen 
Rückblick über die Aktivitäten im zurückliegenden Geschäftsjahr. 
Aus sportlicher Sicht fanden zwei Hauptereignisse statt. Zum 
einen die Verbandsrundenspiele zum anderen die traditionellen 
Clubmeisterschaften. Raphael Schäfer gab einen Überblick über 
einen soliden Verlauf der Verbandsrunde. Insgesamt waren sieben 
Mannschaften dabei, wobei er die Meisterschaft der Herren 50+ 
hervorhob. Des Weiteren nahm noch eine Mannschaft an den 
Mixedwettbewerben teil und bei der Winterhallenrunde starteten 
ebenfalls eine Mixed- und eine Herren 30+-Mannschaft. Aktuell 
laufen die Planungen für die bevorstehende Verbandsrunde. 
Neu wird wieder eine 2. Damenmannschaft als 4er Mannschaft 
teilnehmen. Das zweite Highlight, die Clubmeisterschaften, seit 
vielen Jahrzehnten eine große Tradition beim TCI, erfreuten sich 
einer großen Beliebtheit sowohl bei den Mannschafts- als auch 
bei den Hobbyspielern. 2025 war es bereits die 55 Auflage dieses 
prestigeträchtigen internen Turniers. 7 Einzel- und 3 Doppelwett-
bewerbe wurden durchgeführt, bei denen 60 Mitglieder mit 123 
Nennungen teilgenommen haben. Der Höhepunkt dieses Turniers 
bildete das Finalwochenende vom 19. - 21.09.2025. 
Marcel Bosler, stv. Sportwart, ging auf die zahlreichen geselligen 
Events ein. Das närrische Treiben im Clubhaus am Schmutzigen 
Donnerstag war die Auftaktveranstaltung des Jahres. Am 12. April 
fand bei guten Tenniswetter die Saisoneröffnung statt. Vormittags 
trainierten die Kinder und Jugendlichen auf dem Platz. Am Mittag 
fand dann das übliche Doppel-Gaudi-Turnier statt. Als Abschluss 
des Tages gab es Bratwurst und kühle Getränke. Gleich zu Saison-
beginn wurden auch wieder das Schnuppertraining und Neumit-
gliedertraining durchgeführt. Die 3. TCI After Work Party fand am 
Donnerstag, den 17. Juli 2025 statt.
Die Jugendsportwartinnen Natascha Vogelbacher und Maike 
Mungenast berichteten über die stattgefundenen Aktivitäten im 
Jugendbereich. Dabei gingen sie auf das Training am Eröffnungs-
tag mit den Jugendlichen aller Altersklassen, die Ferienfreizeit 
der Gemeinde Iffezheim und die Verbandsrundenspiele mit fünf 
Mannschaften ein. - U 9 Kleinfeld, U 10 Midcourt, U12 grün,  
U 15m und U 18m. Die Clubmeisterschaften wurden wieder mit den 
Erwachsenen am Clubmeisterschaftswochenende ausgetragen. 
In diesem Jahr werden wieder fünf Jugendmannschaften an den 
Verbandsrundenspielen teilnehmen. Besonders erwähnenswert 
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ist bei der Jugendarbeit beim TCI, dass die Kinder wöchentlich von 
23 Trainern und Co-Trainern ehrenamtlich trainiert werden und das 
Training für die Kinder kostenlos ist. Hubert Schäfer dankte diesen 
Personen für ihren Einsatz für die TCI-Jugend. Im Einzelnen sind 
es die C-Trainer Raphael Schäfer, Marcel Bosler, Tim Geißendörfer 
und Hubert Schäfer sowie die Co-Trainer/innen, eine Mischung aus 
allen Altersklassen: Adolf Stupfel, Claudia Schäfer, Norbert und 
Irene Bosler, Martha Kaluza, Tim Schlosser, Natascha Vogelbacher, 
Sabrina Benz, Beatrice Müller, Desiree Schäfer, Celina Kaiser, Ma-
rion Schäfer, Emilia Tedesco, Markus Vogelbacher, Martin Frank, 
Valentin Sauter. Neu dazugekommen sind diesen Sommer Jakob 
Eichelberger, Jürgen Himmel und Jörn Nielatzner. Finanziell wurde 
die Jugendarbeit durch Christoph Irtel von Brenndorf und Patrick 
Volz unterstützt.
Nach diesem Rückblick überbrachte Bürgermeister Christian 
Schmid die Grußworte der Gemeinde. Er war über die positiven 
Inhalte der Berichte sehr angetan. Besonders erfreulich zeigte er 
sich über die Information über die Finanzen des TCI. Er bedankt 
sich für den Einsatz des TCI in sportlicher und geselliger Hinsicht 
und lobte das vielschichtige Engagement des Vereins.
Turnusgemäß stand die Wahl des 2. Vorsitzenden an. Julian De-
schner, der bisherige 2. Vorsitzende wurde wieder für zwei weitere 
Jahre einstimmig gewählt.

Hubert Schäfer, 1. Vorsitzender, beglückwünscht Julian Deschner 
zur Wiederwahl zum 2. Vorsitzenden

Die Mitgliedsjubilare mit den beiden Vorsitzenden: V. l. n. r.: Julian 
Deschner, Alice Leuchtner, Hubert Leuchtner, Karin Großmann, Ralf 
Durm, Iris Durm, Peter Zipp, Pascal Fitzl und Hubert Schäfer

Zum Schluss gab Hubert Schäfer schon einige Termine für diese 
Saison bekannt: Die Arbeitseinsätze werden am 14.3., 21.3. 
und 28.3. ab 8.oo Uhr stattfinden. Die Saisoneröffnung ist auf 
Samstag, den 11. April geplant. Die Mannschaften spielen ihre 
Verbandsrundenspiele wieder in den Monaten Mai, Juni und Juli. 
Die After Work-Party ist auf Donnerstag, 16. Juli festgelegt. Das 
Clubmeisterschaftswochenende ist vom 25. bis 27. September 
vorgesehen und Saisonende ist der 31. Oktober.

Karate Dojo Makoto

Roman Peter
Tel. 07229/1846860
www.dojo.makoto.de

Achtung: neue Anfängerkurse für Kinder
Start: 9. März, von 16.30 bis 17.30 Uhr, Kinder von 6 bis 10 Jahren
Info per E-Mail bitte an: Carolin.senn@dojo-makoto.de

Training findet wie folgt statt:
Montags
16.30 - 17.30 Uhr	 Kinder ab 6 Jahren Anfängerkurs
17.30 - 18.30 Uhr	 Kinder Mittel- und Oberstufe
18.30 - 19.30 Uhr	 Jugendliche und Erwachsene alle Stufen
Donnerstags
17.00 - 18.00 Uhr	 Kinder ab 6 Jahre Unterstufe
18.00 - 19.00 Uhr	 Kinder Mittel- und Oberstufe
19.00 - 20.00 Uhr	 Jugendliche und Erwachsene alle Stufen
Weitere Infos bekommt ihr bei der Geschäftsstelle, 
Tel. 0721/47000601.
Training findet immer auf der Empore der Sporthalle statt.

Turnverein Iffezheim

Nervenkrimi in Remchingen: 
TV Iffezheim startet mit hauchdünnem Sieg in die Oberliga-Saison
Auftakt nach Maß für den TVI: In einem hochdramatischen Aus-
wärtswettkampf gegen die WKG Wilferdingen/Nöttingen sicherte 
sich die 1. Mannschaft die ersten Punkte der neuen Oberliga-Sai-
son. Mit einem hauchdünnen 33:32-Sieg (6:6 Gerätepunkte) be-
wies das Team in der Remchinger Sporthalle einmal mehr seine 
Routine und Nervenstärke.
Bereits am ersten Gerät, dem 
Boden, setzten die Iffez- 
heimer Turner ein wichtiges 
Ausrufezeichen. Während die 
Gastgeber mit einigen Unsau-
berkeiten zu kämpfen hatten, 
präsentierte sich der TVI 
konzentriert und sicherte sich 
die Gerätewertung mit 7:3 
Score-Punkten. Doch die WKG 
schlug umgehend zurück: Am 
Pauschenpferd (5:11) und an 
den Ringen (2:8) gerieten die 
Gäste aufgrund eigener Feh-
ler ins Hintertreffen, sodass 
zur Halbzeit ein Rückstand 
auf der Anzeigetafel stand.

Die Wende am Sprung
Nach der Pause zeigte der TV 
Iffezheim eine geschlossene 
Mannschaftsleistung am 
Sprung, welche in einen deut-
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lichen 12:0 Gerätesieg resultierte. Auch am Barren (5:3) konnte 
der Vorsprung leicht ausgebaut werden, bevor es zum großen 
Finale am „Königsgerät“ kam.

Hochspannung am Reck
Das Reck entwickelte sich zu einem wahren Krimi. Die WKG warf 
alles in die Waagschale und kämpfte sich Punkt um Punkt heran. 
Vor dem letzten Duell lag der TVI noch mit fünf Zählern in Front. 
Zwar konnte die WKG im letzten Durchgang vier Score-Punkte 
verbuchen, doch die Iffezheimer retteten letztlich einen winzigen 
Punkt Vorsprung über die Ziellinie.
Mit insgesamt 16 Scorpunkten sicherte sich Enzo Specht souverän 
den Sieg in der Einzelwertung. Luca Eggensperger wurde in dieser 
mit 6 Scorepunkten Dritter.

Ausblick: Heimwettkampf am Samstag, 28. Februar!
Nach diesem erfolgreichen Saisonstart blickt der TV Iffezheim 
nun voller Selbstvertrauen auf den ersten Heimwettkampf. Am 
kommenden Samstag, den 28. Februar, empfängt der Verein den 
TSV Weingarten in der Sporthalle der Maria-Gress-Schule. Der 
Wettkampf beginnt um 16:00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, für Verpflegung ist gesorgt. Der TVI freut sich auf 
zahlreiche Zuschauer. Kommt vorbei!

Kleinkaliber Schützenverein 
Iffezheim

info@schuetzenverein-iffezheim.de 
www.schuetzenverein-iffezheim.de
1. Vorsitzender Christoph Neher, 
Severin-Schäfer-Str. 7, 76473 Iffezheim

Generalversammlung 
Die Vorstandschaft des KKSV 1925 e. V. Iffezheim lädt recht herz-
lich zur Generalversammlung am 13.03.2026, um 19:30 Uhr in der 
Sportanlage im Oberwald ein. 
Wir würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen. 
Anträge an die Versammlung sind in schriftlicher Form bis zum 
06.03.2026 an den Vorstand zu richten.

Tagesordnungspunkte
Top 1	 Begrüßung
Top 2	 Feststellen der Beschlussfähigkeit
Top 3	 Totengedenken
Top 4	 Anträge
Top 5	 Verlesen des Protokolls der GV vom 14.03.2025
Top 6	 Bericht des Oberschützenmeisters
Top 7	 Bericht des Schatzmeisters
Top 8	 Entlastung des Schatzmeisters
Top 9	 Berichte der Sportreferenten
	 -	 Jugendreferent
	 -	 Langwaffenreferent 
	 -	 Kurzwaffenreferent 
Top 10	 Aussprache zu TOP 6 bis 9
Top 11	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
Top 12	 Ehrungen
Top 13	 Verschiedenes und Termine

Termine 2026
13.03.	 Generalversammlung
16./17.05.	 Schützenfest
01. - 04.10.	 Partnerschaftsbesuch in Hoppegarten
16./18.10.	 Sales and Racing Rennbewirtung
21.11.	 Königsfeier
13.12.	 Adventsschießen 
18.12.	 Jahresabschluss

TTC Iffezheim

www.ttc-iffezheim.de 
Jugendtraining
Montag und Donnerstag
17:30 - 19:30 Uhr
(Anfänger montags)

Erwachsenentraining
Montag und Donnerstag
19.30 - 21.00 Uhr

Termine
Örtliches Vereinsturnier am 02.04 
Am Gründonnerstag (02.04.) 
um 18:30 Uhr findet wieder 
das örtliche Vereinsturnier des 
TTC statt. Wir laden alle Verei-
ne, Gruppen, etc. ein, sich un-
ter kontakt@ttc-iffezheim.de 
bis zum 27.03. anzumelden. 
Eine Mannschaft besteht aus 
3 Spielern oder Spielerinnen 
(bzw. gemischt). Es wird wieder 
eine Herren/Mixed-Konkurrenz 
und eine reine Damen-Kon-
kurrenz geben und es werden 
Einzel und Doppel gespielt. 
Das Turnier soll ein reines 
Hobbyturnier sein, daher sind 
aktive bzw. ehemalige Spieler von der Teilnahme ausgeschlossen.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!

28.02.	
TTF Kappel vs. Herren 1, 18.00 Uhr

Herren 1 unterliegt zu Hause mit � 5:9
Die erste Mannschaft des TTC Iffezheim musste sich im Heimspiel 
mit 5:9 geschlagen geben. Nach einem 1:2 nach den Doppeln 
Beginn geriet das Team um Mannschaftsführer Jakob Amann 
im weiteren Verlauf zunehmend unter Druck und lief früh einem 
Rückstand hinterher, der sich letztlich nicht mehr aufholen ließ.
In den Eingangsdoppeln gelang es Iffezheim nicht, sich eine 
gute Ausgangsposition zu erarbeiten. Zwar konnten Merkel und 
Hafermann ihr Doppel nach fünf Sätzen für sich entscheiden, in 
den beiden anderen Partien hatten jedoch die Gäste die besseren 
Antworten, sodass Iffezheim mit einem Rückstand in die Einzel 
startete.
In der ersten Einzelrunde fehlte es den Hausherren mehrfach an 
Konsequenz in den entscheidenden Phasen. Mehrere Partien 
gingen nach engen Satzverläufen an die Gäste, wodurch sich der 
Rückstand Schritt für Schritt vergrößerte. Lediglich Kevin Porwit 
konnte zunächst einen Punkt sichern, während weitere knappe 
Spiele nicht auf die Iffezheimer Seite kippten.
Auch im zweiten Durchgang blieb die Begegnung zunächst einsei-
tig, als die Gäste auf 8:2 davonzogen. Erst danach zeigte Iffezheim 
noch einmal eine Reaktion: Christoph Merkel, Jakob Amann und 
Kevin Porwit verkürzten mit konzentrierten Auftritten auf 5:8 und 
hielten die Partie kurzfristig offen.
Die Hoffnung auf eine Wende währte jedoch nur kurz. Im folgenden 
Einzel mussten sich die Hausherren erneut geschlagen geben, wo-
mit die Gesamtniederlage besiegelt war. Insgesamt spiegelte das 
Ergebnis den Spielverlauf wider: Iffezheim hielt phasenweise gut 
mit, ließ jedoch zu viele Chancen ungenutzt und konnte die engen 
Situationen nicht konstant für sich entscheiden.
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Kleintierzuchtverein Iffezheim

Jahreshauptversammlung 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 6. März 2026, 20 Uhr, im 
Pavillon der Grundschule Iffezheim

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht der Schriftführerin
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht der Jugendleiterin
6.	 Bericht der Zuchtbuchführerin und Tätowiermeisters
7.	 Bericht des Zuchtwartes für Vögel
8.	 Bericht des Zuchtwartes für Kaninchen
9.	 Bericht des Zuchtwartes für Geflügel und Ringwartes

10.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
11.	� Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers, sowie 

der Gesamtvorstandschaft
Pause
12.	 Wahlen, zu wählen sind,
	 a)	 2. Vereinsvorsitzender für 2 Jahre
	 b)	 Kassier für 2 Jahre
	 c)	 Jugendleiterin für 2 Jahre
	 d)	 Zuchtwart für Kaninchen für 2 Jahre
	 e)	 Tätowiermeister für 2 Jahre
	 f)	 Gerätewart für 2 Jahre
	 g)	 Kassenprüfer für 2 Jahre
13.	 Ehrungen
14.	 Wünsche und Anträge
15.	 Verschiedenes - Ende der Versammlung

Iffzer Rheinwaldhexen e. V.

Kampagne 2025/2026
Pünktlich um 11:11 Uhr am 11.11.2025 war es endlich wieder so 
weit: Der Startschuss für unsere Kampagne 2025/2026 fiel - und 
mit ihm die letzte Zurückhaltung des Alltags. Ab diesem Moment 
galt wieder: Ausnahmezustand mit Tradition!

Bereits im November starteten wir mit zahlreichen Eröffnungsver-
anstaltungen befreundeter Vereine in die närrische Zeit. Nach un-
serem Glühweinhock im Dezember - bei dem nicht nur der 
Glühwein, sondern auch die Vorfreude wärmte - und dem traditio-
nellen Häsabstauben im Januar war endgültig klar: Jetzt gibt es 
kein Halten mehr.
Es folgten Sitzungen, Narrenbaumstellen sowie zahlreiche Um-
züge und Abendveranstaltungen in der Region. Ein besonderer 
Höhepunkt war unser Besuch in Gengenbach beim traditionellen 
„Schalkwecken“ mit anschließendem Hemdglunkerlesumzug. 
Ein Spektakel, das eindrucksvoll bewies, dass Tradition wichtiger 
denn je für uns ist. 
Die Hauptwoche begann - wie es sich gehört - mit dem Schmut-
zigen Donnerstag. Wir besuchten unsere Sponsoren und sorgten 
anschließend für die Befreiung der Grundschulkinder. Auch den 
Kindergarten Storchennest und das Seniorenzentrum Haus Edel-
berg standen auf unserem Programm. Ob jung oder jung geblieben 
- gemeinsam zu feiern, zu lachen und die Fasnacht lebendig zu hal-
ten, ist für uns jedes Jahr aufs Neue eine Herzensangelegenheit.
Ein ganz besonderes Highlight war wieder der Iffzer Umzug am 15. 
Februar 2026. Als Heimatumzug ist er für uns weit mehr als nur ein 
Programmpunkt - er ist der Höhepunkt unserer Kampagne. Wenn 
die Straßen gefüllt sind und die lachenden Gesichter der Besucher 
am Straßenrand zu sehen sind, wissen wir, warum wir diese Tradi-
tion mit so viel Leidenschaft leben.
Am Rosenmontag waren wir beim Umzug in Bischweier mit dabei, 
bevor wir am Fasnachtsdienstag in Rauental unseren letzten Um-
zug der Kampagne bestritten. Danach hieß es langsam Abschied 
nehmen - zumindest bis zum nächsten 11.11.
Neben allem närrischen Trubel stehen für uns Kameradschaft, 
Zusammenhalt und die Pflege unserer Traditionen stets im Mit-
telpunkt. Wir blicken nun auf eine fröhliche, bunte und rundum 
gelungene Kampagne 2025/2026 zurück - und freuen uns schon 
jetzt darauf, in der Kampagne 2026/2027 wieder gemeinsam mit 
euch durchzustarten.
Denn eines ist sicher: Nach der Kampagne ist vor der Kampagne.
Zu guter Letzt möchten wir uns noch bei allen Mitgliedern und 
Unterstützern unseres Vereines herzlich bedanken. 
Nun verabschieden wir uns in eine kleine Verschnaufpause bis es 
am 11.11. wieder heißt... es geht schon wieder los.

Werde Teil unserer Hexenfamilie!
Hast du Lust auf Fasnacht?
Dann melde dich!
Die fünfte Jahreszeit steht 
bald wieder vor der Tür und wir 
können es kaum erwarten! Bist 
du bereit, in die bunte Welt 
der Fasnacht einzutauchen 
und unvergessliche Momente 
zu erleben? Dann schließ dich 
uns an!
Wir, die Iffzer Rheinwaldhexen, 
sind immer auf der Suche nach 
neuen, begeisterten, die ge-
meinsam mit uns die Fasnacht 
feiern möchten, bei uns ist 
jeder willkommen!

Interesse geweckt?
Dann melde dich einfach bei 
uns! 
Schreib uns eine Mail an iffzer-rheinwaldhexen@web.de 
oder kontaktiere uns auf Instagram oder Facebook.

Wir freuen uns riesig auf deine Nachricht und darauf, dich kennen-
zulernen! 
Auf eine fantastische Fasnacht mit dir!

Facebook/Instagram
Ihr wollt mehr über unsere Aktionen und das Vereinsleben erfah-
ren? Dann folgt uns.
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Iffezheimer Carnevals-Club

Rückblick: Chaisebuckelfest
Das Ende der diesjährigen Kampagne wurde wie immer am Fas-
nachtsdienstag gefeiert. Unglücklicherweise meinte es der Wetter-
gott dieses Mal nicht so gut mit den Iffzer Narren, sodass weniger 
Besucherinnen und Besucher den Weg auf den Schulhof fanden 
als im letzten Jahr. Dennoch tat dies der guten Stimmung keinen 
Abbruch: Die Anwesenden hatten sichtlich Freude und genossen 
das gemeinsame Beisammensein in fröhlicher Atmosphäre.

Eröffnet wurde die Veranstaltung mit einem schwungvollen Auftritt 
der Minigarde, die mit ihrem Tanz für tolle Stimmung sorgte und 
mit viel Applaus belohnt wurde. Im Anschluss daran stand alles im 
Zeichen des Kinderfaschings: Für die anwesenden Kinder wurde 
gespielt, gebastelt, gelacht und ausgelassen gefeiert. In ihren 
bunten und kreativen Kostümen genossen sie ein fröhliches Fest 
mit Musik, Tanz und guter Laune.
Als krönender Abschluss 
der Kampagne wurde 
schließlich symbolisch 
die Schatulla verbrannt 
- ein traditioneller Mo-
ment, der das Ende der 
Fasnachtszeit einläutete.
Ein herzlicher Dank gilt 
auch nochmals den Or-
ganisatoren - sei es den 
Verantwortlichen des 
Kinderprogramms, der 
Bewirtung oder allen, 
die maßgeblich an der 
Durchführung des Tages 
beteiligt waren. Ein Dank 
gilt einfach allen, die mit 
viel Engagement und 
Einsatz für einen gelun-
genen Ablauf gesorgt 
haben.
Ein weiterer Dank geht 
auch an alle Narren von 
nah und fern für die 
rege Beteiligung bei den 
vielen Fasnachtsveran-
staltungen.
Im Übrigen stammen 
alle über die Faschingszeit im Gemeindeanzeiger unter den Ver-
einsnachrichten des ICC abgedruckten Bilder von Jürgen Fichtner. 
Hierfür ebenfalls ein herzliches Dankeschön!

Neue Tierhilfe e. V.

Schildpatt-DAISY sucht Menschen mit Geduld

Hallo Ihr Lieben!
Heute darf sich eine ganz be-
sondere Fellnase vorstellen:
Unsere ca. zweijährige Katzen-
dame Daisy.
Die bildhübsche Schild-
patt-Mieze kam mit ihren zwei 
Kitten zu uns - ihre Kinder ge-

hen inzwischen schon eine ganze Weile ihre eigenen Wege, nur die 
Mama ist übrig geblieben und wartet bereits eine kleine Ewigkeit 
auf ein passendes Zuhause.
Daisy ist im wahrsten Sinne des Wortes „typisch schildpatt“: eine 
Charakterkatze, die nicht gleich jedem um die Beine streicht und 
erst einmal Zeit braucht, um festzustellen, ob sie demjenigen auch 
wirklich vertrauen kann.
Deshalb suchen wir für sie Menschen, die ihr die nötige Zeit geben, 
anzukommen und die ihr Liebe, Verständnis und Geduld entge-
genbringen.
Zur Zeit wohnt Daisy in unserer gemischten Katzen-WG, doch wirk-
lich Kontakt zu ihren Mitbewohnern sucht sie nicht - deshalb wäre 
es auch gut möglich, die junge Daisy als Einzelprinzessin zu ver-
mitteln (obwohl wir ja sonst unsere Jungkatzen und -kater nur im 
Doppelpack oder zu einer etwa gleichaltrigen bereits vorhandenen 
Katze dazu vermitteln).
Als sie bei uns einzog, war sie sehr scheu, Menschen machten ihr 
Angst, doch inzwischen genießt sie ihre Mahlzeiten mit ruhiger, 
menschlicher Ansprache, ohne Scheu. Sie liebt es, ins Freigehege 
zu gehen und sich dort die Sonne auf den Pelz scheinen zu las-
sen...
Aus diesem Grund wünschen 
wir uns für sie auch späteren 
Freigang (oder einen gesicher-
ten Freilauf), denn seitdem 
sie bei uns in den gesicherten 
Freilauf kann, ist ihr Blick wei-
cher geworden und ihre Welt 
wieder ein Stück weit mehr in 
Ordnung.
Wie bereits erwähnt: Schildpatt-Katzen sind etwas ganz Beson-
deres: eigenständig, Kuscheln/Schmusen/Spielen, nur, wenn sie 
es wollen - aber wenn man ihr Herz erobert hat, geben sie Liebe 
doppelt zurück!
Liebe braucht eben manchmal ein bisschen Mut: Daisy wartet im 
Katzenhaus auf ihre „mutigen“ Menschen, die ihr Herz erobern...
Kommt einfach zu unseren Öffnungszeiten mal vorbei - wer weiß? 
= vielleicht wird es Liebe auf den ersten Blick... 

Buchtunger Tierhof mit Gnadenhof
Buchtunger Hof 5
76547 Sinzheim-Kartung
Telefon: 07221/276261
www.neuetierhilfe.de
Ihr findet uns auch auf Facebook und Instagram
Unsere Öffnungszeiten sind: 
dienstags, freitags, samstags, sonntags 15 - 17 Uhr.

Sie haben Fragen zu Ihrem 
Abonnement?
Kontakt: abo@duerrschnabel.com
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Obst- und Gartenbauverein 
Iffezheim

Jahreshauptversammlung des OGV
Einladung und Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung 
des Obst- u. Gartenbauverein Iffezheim 1960 e. V. am Sonntag,  
15. März 2026, um 14.30 Uhr im DRK-Depot in der Hügelsheimer 
Str. 31.

Tagesordnungspunkte
1.	 Begrüßung 
2.	 Totengedenken
3.	 Bekanntgabe des Protokolls der JHV 2025
4.	 Berichte des Vorstandes
	 -	 des Vorsitzenden
	 -	 Schriftführerbericht
	 -	 Kassenbericht
5.	 Aussprache zu TOP 1 - 4
6.	 Kassenprüfbericht
7.	 Wahl eines Wahlleiters
8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Neuwahlen
	 -	 des 1. Vorsitzenden
	 -	 des Kassiers
	 -	 von 4 Beisitzer
	 -	 2 Kassenprüfer
10.	 Jahresprogramm 2026 
11.	 Ehrungen
12.	 Vortrag: Iffezheim, früher und heute
13.	 Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge können bis zum 7. März 2026 beim 1. Vorsit-
zenden Rüdiger Nold, Kincsemstr. 33, 76473 Iffezheim eingereicht 
werden.

Mein Garten und ich - Tipps und Tricks zur Gartenpflege!
Hast du dir auch schon mal die Fragen gestellt: Habe ich den rich-
tigen Standort gewählt? Wie schneide ich meine Pflanzen? Was 
muss ich beim Düngen beachten? Dann haben wir der Obst- und 
Gartenbauverein Iffezheim 1960 e. V. die Antworten für dich. 
Wir werden dieses Jahr wieder einen Schnittkurs für Hausgärten 
anbieten. Egal ob du Anfänger oder bereits ein erfahrener Gärtner 
bist, hier bekommst du die Antworten, die du suchst. Unterstützt 
werden wir von einem Profi vom Amt für Obst- und Gartenbau aus 
dem Landratsamt Rastatt. Haben wir auch dein Interesse geweckt? 
Dann komme zu unserer kostenlosen Veranstaltung. 
Auch die Frauen des Frauentreffs sind hierzu recht herzlich einge-
laden. Selbstverständlich dürfen sie auch ihre Männer mitbringen. 
Wann: 	 Samstag, 28.02.2026
Beginn: 	14:00 Uhr 
Wo:	 Iffezheim, Michael-Ende-Straße 43a 

Winterschnittkurs in der Obstanlage
Leider musste am Samstag, 21. Februar 2026, der Winterschnitt-
kurs in der Obstanlage ausfallen. Das Wetter hat es an diesem 
Mittag einfach nicht zugelassen. Trotzdem sind 13 interessierte 
Teilnehmer dagewesen und wir haben dann in der warmen Hütte 
unsere bestellten Brezeln zu einem oder zwei Bier essen können. 

Es wurden verschiedene Themen diskutiert, aber es konnten nicht 
alle Probleme an diesem Mittag gelöst werden. Weder konnten wir 
die Klimaschäden zurückdrehen oder den amerikanischen Präsi-
denten beeinflussen. Auch so kann Schnittkurs sein. 

Initiativgruppe Naturschutz 
Iffezheim e. V.

Sie sind wieder da ...
Zurück aus dem warmen Süden haben ein Storch am 13. Februar 
und der zweite Storch am 24. Februar wieder ihren Platz auf dem 
Schlauchturm eingenommen. Nach frostigen Temperaturen kehrt 
mit ihnen nun höchstwahrscheinlich der Frühling ein. Denn nach 
der germanischen Mythologie ist der Storch ein Frühlings- und 
Glücksbote. Seine Anwesenheit zeigt ein intaktes Lebensumfeld an. 

Und dann gibt es da noch das Sprichwort: „Da brat mir einer einen 
Storch“. Dieser Ausdruck bedeutet: Es ist wirklich etwas Unglaub-
liches passiert. 
Also, ob als Kinderbringer, Symbol des Glücks oder Zeichen für das 
neue Leben - seine Rückkehr wird als gutes Zeichen interpretiert.

Kolpingsfamilie Iffezheim

100 Jahre Kolpingsfamilie Iffezheim 1926 e. V. 
- Geschichte der Kolpingfamilie
8. Die Kolpingfamilie wächst
Nach dem schwierigen Neuanfang der Kolpingsfamilie Iffezheim 
gab es Anfang der 1950er-Jahre zwei bedeutende personelle 
Wechsel. Mit dem Senior Arthur Schäfer und dem neuen Pfarrer Eu-
gen Heintzmann zog frischer Wind in die Kolpingsfamilie Iffezheim 
ein. Pfarrer Heintzmann steuerte nicht nur die Sanierung der Iffez- 
heimer Pfarrkirche auf die richtige Spur. Er ermöglichte auch den 
Umbau der alten Kaplanei zum Kolpinghaus. Diesem spannenden 
Thema wird sich noch ein eigener Artikel in unserer Reihe widmen. 
Der neue Senior ermunterte seine Gruppenmitglieder eigene 
Vorträge zu halten. Die Kolpinger trafen sich nun wöchentlich zu 
Vorträgen, Spielen und Festen. Aber es findet sich auch folgender 
Eintrag im Protokollbuch: „Die Termine 25.05. - 08.06.1948 fielen 
wegen vordringlichen Heuernte-Arbeiten aus.“ Auf Initiative von 
Josef Schneider (Blume Sepp) gründete sich eine Mandolinen- 
gruppe. Regelmäßig fanden Familienabende mit Frauen und Kin-
dern statt. Es gab eine Fußballmannschaft und eine Tischtennis- 
gruppe, die sich jeweils mit Vorliebe mit den Freunden der Hauen- 
ebersteiner Kolpingsfamilie duellierten. 
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1957 Ausflug 100 Jahre Kolping Karlsruhe: (v.li. Hubert Schäfer, 
Bernhard Zoller, Adolf Büchel, Reinhold Merkel, Volker Stiefel, Josef 
Gartner (verdeckt), Albrecht Schneider, Erwin Eichelberger, Kilian 
Huber, Josef Huber, Martin Jakob, Peter Diebold, Josef Schneider, 
Wendelin Fritz)

In den 1960-er Jahren erlebte die Kolpingsfamilie Iffezheim einen 
ersten massiven Mitgliederschub. Auch wenn nicht alle der aufge-
nommenen jungen Männer im Verein blieben, so entwickelte sich 
dennoch ein harter Kern treuer Kolpinger, die später den Familien-
kreis bildeten. Eine Gruppe, die sich mit einigen beeindruckenden 
Aktionen im Verein und Dorfgeschehen einen Namen machte und 
das Vereinsleben der Kolpingfamilie über 50 Jahre mitprägte. 1971 
begann die Jugendarbeit in der Kolpingsfamilie. Gut ausgebildete 
Gruppenleiter begleiteten die Kinder in wöchentlichen Treffen und, 
als Höhepunkt, zu einem stets ausgebuchten Ferienlager. Namen 
wie Nordrach, Klinge oder Rickenbach sowie die legendären Lager 
am Sarner See sind auch heute noch nachdrücklich in Erinnerung 
bei allen Beteiligten. 1978 veranstaltete die Kolpingfamilie Iffez-
heim das erste Iffezheimer Jugendsommerfest. Höhepunkt war, 
wieder eine Premiere, das Seifenkistenrennen am Chaisebuckel. 
Das Fest forderte den ganzen Verein. Jede Hand wurde gebraucht. 
Was aber 5 Jahre später auf die Beine gestellt wurde, stellt diese 
Anstrengungen weit in den Schatten und soll an dieser Stelle in 
einer späteren Ausgabe ebenfalls eine eigene Würdigung erhalten.
Die Aktivität der Kolpinger im Kinder-, Jugend und Erwachsenen-
bereich fand natürlich Beachtung im Ort und so erhöhte sich 
auch die Attraktivität. Die Mitgliederzahlen stiegen auf über 200 
Kolpingerinnen und Kolpinger. Und hier werden nur volljährige Per-
sonen gezählt. Der Zeitgeist spricht seit einigen Jahren gegen die 
Kolpingsfamilien und viele Vereine lösen sich wegen mangelndem 
Nachwuchs auf. In Iffezheim präsentiert sich die Kolpingsfamilie 
jedoch nach wie vor als aktiver Verein in der Gemeinde, was man 
nicht zuletzt an den vielen Aktionen um das 100-jährige Vereinsju-
biläum erkennt. Nächste Woche soll an dieser Stelle vom ersten 
Großprojekt der Kolpingsfamilie Iffezheim berichtet werden. 

„Gospel & Pop Classics“: 
Benefizkonzert der Modern Church Band & Voices
Die Kolpingsfamilie Iffezheim lädt zu einem beson-
deren Benefizkonzert der „Modern Church Band & 
Voices“ mit bekannten Gospel- und Popklassikern ein. 
Das Konzert findet am Samstag, 7. März 2026, um 
19.30 Uhr, in der Kirche St. Birgitta in Iffezheim statt. 
Viele berührende Gospelsongs und Pop-Klassiker hat die Modern 
Church Band aus Karlsruhe für ihr Benefizkonzert in der Kirche St. 
Birgitta in Iffezheim aus ihrem großen Repertoire ausgewählt. Seit 
über 10 Jahren engagiert sie sich mit Benefizkonzerten kostenfrei 
und ehrenamtlich für soziale Zwecke weit über die Herkunftsregion 
hinaus.
Neben der Interpretation der Melodien steht die Übersetzung ihrer 
Texte im Vordergrund, mit der die Kraft von Komposition und Aus-
sage für Besucher erschlossen wird. Die Band nimmt das Publikum 
mit auf eine Reise von wunderschönen Klängen, Geschichten und 
Stimmen.
Mit einem fünfköpfigen Bläsersatz, einer großen Rhythmusgruppe 
und einem Gesangsensemble interpretiert die Modern Church Band 
die Songs in begeisternder Weise mit eigenem Sound zwischen Soul, 
Swing, Blues und Rock, aber auch mit sinfonischen Elementen.

Die beiden Gesangssolistinnen Susanne Kunzweiler, auch langjäh-
rige Solistin des Polizeimusikkorps Karlsruhe, und Anny Maleyes, 
überregional beliebte Hochzeitssängerin, verleihen dem Konzert 
eine ganz besondere Kraft und Ausdrucksweise, die man in dieser 
Vielseitigkeit nur selten erlebt.
Bei der Modern Church Band, die nicht in der Tradition eines Gos-
pelchors steht, springt der Funke schon beim ersten Song über und 
berührt die Herzen des Publikums. Mit der bandeigenen Empathie 
gelingt es, die Inhalte der Songs dem Publikum so nahe zu bringen, 
so dass eigentlich nie ein Konzert ohne Standing Ovations endet.
Die Kolpingsfamilie Iffezheim feiert im Jahr 2026 ihr 100jähriges 
Bestehen. Als Veranstalter dieses Benefizkonzerts möchte die 
Kolpingsfamilie in ihrem Jubiläumsjahr die Obdachlosenhilfe des 
Caritas-Verbandes in Rastatt unterstützen.
Der Eintritt ist frei. Dafür wird um Spenden für die Obdachlosenhil-
fe des Caritasverbandes in Rastatt gebeten.
Weitere Informationen zur Band unter www.modernchurchband.de

Katholischer Frauenkreis

Herzliche Einladung
Am Mittwoch, 04.03. treffen wir uns, um 15.00 Uhr, im Kolping-
haus. Klothilde wird uns von ihrer langjährigen beruflichen Tä-
tigkeit als Ergotherapeutin berichten. Wir freuen uns auf diesen 
spannenden Nachmittag.

Bündnis 90 / Die Grünen  
- Ortsverband Sinzheim,  
Hügelsheim und Iffezheim

Kommen Sie ins Gespräch mit Thomas Hentschel
Liebe Iffezheimerinnen und Iffezheimer, 
an folgenden Terminen haben Sie Gelegenheit, unseren Landtags-
kandidaten Thomas Hentschel am Grünen Wahlstand am „Edeka 
Oser“ in Iffezheim persönlich kennenzulernen:
- am Samstag, 28. Februar, von 10:00 bis 12:00 Uhr und 
- am Freitag, 6. März, von 15:00 bis 16:30 Uhr.
Kommen Sie vorbei zum persönlichen Kennenlernen und für Ge-
spräche, Fragen und Diskussionen rund um alles, was Sie politisch 
bewegt. 
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Kirchliche Nachrichten
Röm.-kath. Kirchengemeinde
St. Alexander Rastatt

Pfarrei St. Birgitta 
Lindenstraße 2, 76473 Iffezheim

Telefon: 07229-870

Pfarrer Vincent Padinjarakadan

Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr

E-Mail: Kontakt@kath-iffezheim-ried.de
www.kath-iffezheim-ried.de

Gottesdienste 
Samstag, 28.02.
- Zählung der Gottesdienstbesucher - 
18:00 Ottersdorf
Wort-Gottes-Feier 
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier 
mitgestaltet vom Musikverein und Männergesangverein
Sonntag, 01.03. - 2. Fastensonntag
- Zählung der Gottesdienstbesucher -

9:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier für Elsa Müller und Anneliese Unser - 
bestellt von der Frauengemeinschaft 
10:30 Wintersdorf
Eucharistiefeier zum 100-jährigen Jubiläum der Freiwilligen Feuer-
wehr Rastatt / Abteilung Wintersdorf 
18:00 Iffezheim
Besinnung in der Fastenzeit „Fastenzeit ist ein Weg“ 
Montag, 02.03.
14:30 Wintersdorf
Rosenkranz- Andacht 
18:00 Iffezheim
Friedensgebet 
Dienstag, 03.03.

8:00 Wintersdorf
Gemeindehaus St. Michael Saal: 
Frühschicht zur Fastenzeit Anschließend gemeinsames Frühstück 
18:00 Plittersdorf
Marienkapelle Plittersdorf: Eucharistiefeier in der Marienkapelle 
Mittwoch, 04.03.

9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Donnerstag, 05.03.

7:45 Plittersdorf
Schülergottesdienst 
16:00 Iffezheim
Haus Edelberg: Gottesdienst Haus Edelberg 
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier für geistliche Berufe 
Freitag, 06.03. - Herz-Jesu-Freitag
18:00 Iffezheim, evangelische Kirche
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Samstag, 07.03.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier mit Seelenmesse für Karl Greiser. Für Hedwig Frit-
tel und Angehörige. Für Alfons Riel, Elsa Köppel, Eltern und Schwie-
gereltern und alle verstorbenen Angehörige. Für Helga Köppel und 
alle verstorbenen Angehörige 
18:00 Wintersdorf
Wort-Gottes-Feier

19:30 Iffezheim
Konzert der modern church band & voices in der Pfarrkirche St. 
Birgitta
Sonntag, 08.03. - 3. Fastensonntag

9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier 
10:30 Iffezheim
Eucharistiefeier für Familie Fritz und Kohler 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 

Erstkommunion
Der Versöhnungstag mit Erstbeichte und Basteln für die Erstkom-
munion ist am:
Samstag, 28.02.2026, um 9.30 Uhr, in der Pfarrkirche St. Jakobus 
in Plittersdorf für die Kinder aus den Ried-Orten und am
Samstag, 28.02.2026, um 14.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Birgitta 
in Iffezheim für die Kinder aus Iffezheim

Das Bildungswerk Iffezheim: 
Besinnung in der Fastenzeit am Sonntag, 1. März 
Das Bildungswerk Iffezheim lädt 
ein zur Besinnung in der Fastenzeit 
am Sonntag, 1. März 2026, um 
18 Uhr, in der Kirche St. Birgitta 
Iffezheim
Thema: Fastenzeit ist ein Weg
Wege begleiten uns durch unser 
Leben. Immer wieder laufen wir 
auf bestimmten Wegen und setzen 
dadurch unseren eigenen Lebens-
weg zusammen. Im Augenblick 
gehen wir auch einen bestimmten 
Weg, vielleicht bewusst, vielleicht 
auch unbewusst: Seit Aschermitt-
woch ist Fastenzeit. 40 Tage lang 
gehen wir einen Weg, der auf 
Ostern hin läuft. Ein Weg, der ein 
klares Ziel hat.
Fastenzeit ist ein Weg hin zu Gott.

Ökumenischer Weltgebetstag am Freitag, 6. März 2026
Der ökumenische Weltgebetstag 2026 findet, wie in den vergange-
nen Jahren, am Freitag, 6. März 2026, um18 Uhr, in der evang. Kir-
che in Iffezheim statt. In diesem Jahr steht Nigeria im Mittelpunkt. 
Christinnen und Christen aus verschiedenen Konfessionen feiern 
an diesem Abend gemeinsam einen Gottesdienst, der Menschen 
auf der ganzen Welt miteinander verbindet. Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir herzlich ein zur Gelegenheit zum Austausch 
und zum gemeinsamen Ausklang des Abends. Alle sind herzlich 
willkommen - Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Das katholische und evangelische WGT-Team in Iffezheim

Möglichkeit für Hausbesuche und Krankenkommunion 
am Freitag, 6. März
Menschen, die krankheits-/altersbedingt nicht mehr oder nur 
schwer die Wohnung verlassen können, haben die Möglichkeit, 
durch die Hauskommunion mit der Gemeinde verbunden zu blei-
ben. Der nächste Termin hierfür ist der Herz-Jesu Freitag, 6. März 
2026. 
Wenn Sie das Angebot der Haus- und Krankenkommunion wahr-
nehmen möchten, melden Sie sich bitte rechtzeitig im Pfarrbüro 
Iffezheim, Tel. 07229/870 zu den Öffnungszeiten Mittwoch und 
Freitag, von 9.00 - 11.00 Uhr. bzw. im Pfarrbüro Plittersdorf, Tel. 
07222/26238, Dienstag, von 9.00 - 11.00 Uhr, oder Donnerstag, 
von 14.30 - 16.30 Uhr.
Pfr. Vincent Padinjarakadan

Konzert der modern church band & voices 
in der Pfarrkirche St. Birgitta am 7. März
Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der Kolpingsfamilie Iffez-
heim findet am Samstag, 7. März,19.30 Uhr in unserer Pfarrkirche 
St. Birgitta in Iffezheim das Benefizkonzert der „modern chruch 
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band & voices“ statt. Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten des 
Caritas-Verbandes für den Landkreis Rastatt, Obdachlosen- und 
Wohnungslosenhilfe werden erbeten. 

Monaliche Gottesdienstordnung
Die monatliche Gottesdienstordnung für den Monat März liegt in 
den nächsten Tagen am Schriftenstand unserer Pfarrkirchen zur 
Mitnahme aus.

Wintersdorf: 
Frühschichten - eine Zeit für sich - eine Zeit zum Innehalten
Die 40-tägige österliche Fastenzeit ist die Vorbereitungszeit auf 
das Hochfest Ostern.
Dabei bieten die Frühschichten eine wertvolle Möglichkeit, den 
Tag in Ruhe und Besinnung zu beginnen, sich auf die Fastenzeit 
einzustimmen und in Gemeinschaft mit anderen Gläubigen zu 
sein. Nehmen sie sich Zeit für eine Besinnung, für Meditation, 
Singen und Gebet.
Genießen Sie beim gemeinsamen Frühstück die Atmosphäre der 
Gemeinschaft und des Austausches.
Die Frühschichten finden jeweils dienstags im Gemeindehaus  
St. Michael in Wintersdorf um 8 Uhr an folgenden Terminen statt:
3. März 2026
10.März 2026
17. März 2026
24. März 2026
Hierzu und dem anschließend gemeinsamen Frühstück sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen.

Ottersdorf: Klimafasten „Soviel du brauchst“
Wie viel ist genug? Die ökumenische Aktion Klimafasten lädt in der 
Fastenzeit dazu ein, innezuhalten, den Alltag bewusst zu reflektie-
ren und neue Perspektiven für ein gutes Leben in Verantwortung 
für Mitwelt und Gerechtigkeit zu entdecken. Die Fastengruppe 
„So viel du brauchst“ trifft sich wöchentlich zum Austausch und 
zu biblischen Impulsen im Gemeindehaus Ottersdorf an folgen-
den Terminen: 03.03.,10.03., 17.03., 24.03., 31.03., jeweils von 
19:00 - 19:30 Uhr. Herzliche Einladung an alle, die die Fastenzeit 
bewusst gestalten und gemeinsam neue Perspektiven entdecken 
möchten. 
Ansprechpartnerin: Sonja Greipel, Pastoralreferentin, 
Tel. 0152/093 23 950,
E-Mail: sonja.greipel@kath-iffezheim-ried.de

Alphakurs ab 5. März
Neue Leute kennenlernen und gemeinsam den Glauben entdecken.
Wann? 	� Start: 5. März 2026,  

jeweils donnerstags, ca. 10 Mal, 19.00 bis 20.00 Uhr
Wo? 	� Pfarrzentrum Geschwister-Scholl-Haus,  

Kirchstr. 7a, 76470 Ötigheim
Mehr Infos und Anmeldung: 
Mechtild + Karel Dekempe, Tel. 07222/60534, 
E-Mail: karel.dekempe@emmanuel.de
Petra Eisele, Tel. 07222/6562, 
E-Mail: eisele.oetigheim@web.de

Rückblick auf die Eucharistiefeier mit Paarsegnung 
am Valentinstag 
Es war das erste Mal, dass am Valentinstag, 14.02. in einer Eucha-
ristiefeier (in der Pfarrkirche St. Ägidius in Ottersdorf) eine Paar-
segnung am Valentinstag stattgefunden hat. Es kamen 9 Paare 
und Pfr. Padinjarakadan segnete sie und wünschte ihnen Mut und 
noch mehr Liebe. Jedes Paar bekam eine langstielige, rote Rose 
überreicht.
In seiner Predigt sprach er über den Hl. Valentin, der Priester war 
und der die Paare illegalerweise traute, um junge Männer vor dem 
Kriegsdienst zu bewahren. Valentin wurde am 14. Februar des 
Jahres 269 wegen seines Glaubens und Wirkens auf Anordnung 
von Kaiser Claudius Gothicus hin enthauptet und wurde somit zum 
Märtyrer. 
Pfr. Padinjarakadan erzählte auch warum die Kirche den Hl. Va-
lentin seit 1969 nicht mehr gefeiert hat. Der Valentinstag wurde 
aufgrund der zahlreichen Legenden und der Vielfalt der Versionen 

über den konkreten Ursprung der Geschichte und die Herkunft 
des Heiligen aus dem katholischen Kalender gestrichen. Seitdem 
begeht die kath. Kirche am 14. Februar den Gedenktag der heiligen 
Kyril und Methodius.

Der Valentinstag lädt ein, sich Zeit zu nehmen, um über die Liebe 
nachzudenken und sich daran zu erinnern, von wem die Liebe 
stammt. „Sei dankbar für die Liebe Jesu in dir und in allen Dingen, 
denn sie ist der einzige Grund, warum du andere lieben kannst“. 
Im Bezug auf das Evangelium sagte Pfr. Padinjarakadan, dass die 
Regeln und Gesetze im menschlichen Leben wichtig sind.

Vorschau: Misereor Fastenaktion 2026 
„Hier fängt Zukunft an“ - 
so lautet das Leitwort der kommenden Fastenaktion
Die Fastenaktion lädt alle ein, die sich während der Fastenzeit für 
soziale Gerechtigkeit engagieren und diese Botschaft weitertragen 
möchten. Gemeinsam mit Ihnen und unserem Projektpartner in Ka-
merun setzen wir uns in diesem Jahr dafür ein, jungen Menschen 
echte Zukunftschancen zu eröffnen. Denn Zukunft beginnt mit 
Ihnen!
Zusammen mit dem Misereor-Projektpartner CODAS Caritas Doua-
la fördern wir Berufsausbildung, stärken Perspektiven und tragen 
dazu bei, Zukunft zu sichern. Denn Zukunft beginnt dort, wo junge 
Menschen Hoffnung schöpfen. Wo Ausbildung Leben verändert. 
Wo aus einem schwierigen Heute ein besseres Morgen wird. 
Lassen Sie uns gemeinsam Hoffnung geben, damit junge Men-
schen ihre Zukunftsträume verwirklichen können und unterstützen 
Sie die Kollektensammlung in unseren Gottesdiensten am 21. und 
22. März.

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/181684; www.ekipaul.de
E-Mail: iffezheim@kbz.ekiba.de, Pfr. Michael Winkler
Sonntag, 1. März: 
Erlebnisgottesdienst für Eltern und Kinder mit dem Raben Kraxus: 
10.45 Wir feiern einen Eltern-Kind-Gottesdienst im evang. Gemein-
dezentrum in Hügelsheim, Albertastr. 8. Auch der Rabe Kraxus ist 
wieder mit dabei, wenn es um ein anderes Tier auf dem Kirchturm 
geht. 
Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Paten mit Kindern. 
Es freuen sich auf Sie und ihre Kinder: Andrea und Michael Winkler 
und das Team 
Mittwoch, 4. März: Konfi-Kurs 
16.00 - 17.30 Uhr, im evang. Gemeindezentrum in Hügelsheim, 
Albertastr. 8 
Wir bieten eine Mitfahrgelegenheit mit dem Gemeindebus an: 
Ottersdorf: Abfahrt, 15.25 Uhr, an der kath. Kirche 
Iffezheim: Abfahrt, 15.35 Uhr, an der evang. Kirche, Tullastraße 
(weitere Mitfahrgelegenheiten sind notwendig) 
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Freitag, 6. März: 
Ökumenischer Weltgebetstag in der evang. Kirche in Iffezheim
Herzliche Einladung zum ökumenischen Weltgebetstag 2026 am 
Freitag, 6. März 2026, um 18.00 Uhr in der evang. Kirche in Iffez-
heim. Christinnen und Christen aus verschiedenen Konfessionen 
feiern an diesem Abend gemeinsam einen Gottesdienst, der Men-
schen auf der ganzen Welt miteinander verbindet. In diesem Jahr 
steht Nigeria im Mittelpunkt. Im Anschluss laden wir herzlich ein 
zur Gelegenheit zum Austausch und zum gemeinsamen Ausklang 
des Abends.
Alle sind herzlich willkommen - Frauen, Männer, Kinder und Ju-
gendliche.
Wir freuen uns auf Ihr und euer Kommen!
Das evangelische und katholische WGT-Team in Iffezheim

Vorankündigung zur geplanten Gemeindefahrt 
vom 11. - 19. Juli 2026: 
Wir planen an einer Busreise nach Leipzig und Tschechien: 4 Näch-
te in einem 4-Sterne-Hotel in Leipzig, u.a. mit einem Ausflug nach 
Dresden. Dann geht es ins benachbarte Tschechien: 4 Nächte in 
einem 4-Sterne-Hotel in Marienbad, u.a. mit einem Ausflug nach 
Prag. Die Planungen laufen. 
Wie immer gilt: Die Gemeindefahrten der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
sind nicht auf die Kirchengemeinde beschränkt. Jede/jeder kann 
sich anmelden. 

So viel du brauchst - Fastenaktion für Klimaschutz und Gerechtig-
keit von Aschermittwoch bis Ostersonntag
Fastenaktion vom 18. Februar bis 5. April 2026: „Wie viel ist ge-
nug?“ Diese Frage begleitet uns in diesem Jahr durch alle sieben 
Fastenwochen. Sie lädt uns ein, neu hinzuschauen: Was haben 
wir im Überfluss? Wofür sind wir beschenkt? Wie können wir die 
Gemeinschaften bereichern, in denen wir leben? Schritt für Schritt 
entdecken wir, was jeder und jede Einzelne - und wir gemeinsam 
- bewirken können. Wie fülle ich die Zeit, die ich habe? Wie gelingt 
ein Leben, das gerecht ist - auch für andere? Wie werde ich meiner 
Verantwortung gerecht? 
Klimafasten lädt ein ,sich in Fasten-Gruppen zusammenzufinden 
und jeder Woche einen anderen Aspekt der Frage „Wie viel ist ge-
nug?“ zusammen zu ergründen.

Woche 3: Gut. Versorgt.
Vom Gesund-Sein und Sich-Versorgt-Wissen. 
Die Vision aus dem Psalm 147: Frieden und Gerechtigkeit auf Er-
den. Leben in Fülle. Gott hat alles in seiner Hand. Seine Geschöpfe 
sind gut versorgt mit allem, was diese zum Leben brauchen. Nah-
rung, Kleidung, sichere Wohnung dazu Sinn und Halt im Leben. Er 
selbst heilt zerbrochene Beziehungen. Mit dieser Vision könnten 
wir in umfassendem Sinne gesund sein. Gesund an Körper und 
Geist. 
Was bedeutet für mich Gesund-Sein?
Wann fühle ich mich wohl und gut versorgt?
Was ist zu viel für meine Gesundheit und die Gesundheit des Pla-
neten?
Wir können uns der Vision nähern. Dabei kommt unserem eige-
nen Körper eine besondere Bedeutung zu. Das hatte auch schon 
Paulus erkannt, wenn er an die Korinther schreibt „wisst ihr nicht, 
dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist...“ (1. Korinther 
6,19). Er ruft weiter dazu auf Gott mit unserem Leibe zu loben. Das 
ist mehr als ein antikes Gesundheitsprogramm. Wie wir mit unse-
rem Körper umgehen, hat Einfluss auf die Welt. Wie viel und was 
nehmen wir zu uns, woher kommen die Lebensmittel? Nicht mehr 
als genug, bio, regional, pflanzlich? Das hält uns gesund und die 
Erde auch. Und eine gesunde Erde tut wiederum uns gut.
Mehr auf www.klimafasten.de 

Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klima-
bündnisses Rastatt - Erlös für Baumpflanz-Aktionen - mit Sammel-
behältern in Hügelsheim (hinter dem alten Rathaus, Rheinstr.) und 
Ottersdorf (beim evang. Gemeindezentrum, Weststr. 7). Wichtig 
ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. Hinweise zum 
richtigen Sammeln von Aluminium sind an den Tonnen angebracht. 

Wochenspruch 
Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf, er-
kennt ihr‘s denn nicht? 
Jesaja 43,19 

Alle ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer sind automatisch und kostenfrei 
bei der UKBW gesetzlich unfallversichert

Am 8. März 2026 findet die Landtagswahl statt. Viele ehrenamtli-
che Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind dann wieder im Einsatz: 
Sie sorgen für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahlen, 
werten die Stimmzettel aus und stellen das Wahlergebnis in ihrem 
Wahlbezirk fest. Im Rahmen ihres Amtes sind die Ehrenamtlichen 
in Baden-Württemberg automatisch und kostenfrei bei der Unfall-
kasse Baden-Württemberg (UKBW) versichert. 
„Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer leisten durch ihr 
Engagement einen wichtigen Dienst für unsere Demokratie und 
unsere Gesellschaft. Als UKBW stehen wir dafür, dass sie bei der 
Ausübung dieses wichtigen Amtes automatisch abgesichert sind“, 
betont Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW. Der umfassende 
Unfallversicherungsschutz bei der UKBW besteht bei allen Tätig-
keiten, die mit dem Amt und der Amtsausübung verbunden sind. 
Dazu gehören die Tätigkeiten am Wahltag wie die Schließung und 
Öffnung des Wahllokals oder die Ausgabe der Stimmzettel sowie 
sämtliche Vor- und Nachbereitungsarbeiten wie das Aufräumen 
oder die mit der Amtsausführung verbunden Hin- und Rückwege - 
unabhängig davon, ob diese zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit Bus 
und Bahn zurückgelegt werden.

Im Falle des Unfalls optimal versorgt
Im Falle eines Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal versorgt: 
Die UKBW übernimmt die Erstversorgung im Rahmen der Ersten 
Hilfe, die notwendigen Fahrt- und Transportkosten, ärztliche und 
zahnärztliche Behandlung und Versorgung mit Medikamenten, 
Hilfs- und Heilmitteln. Wenn etwas passiert, sollten sich die Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer bei der Kommunalverwaltung, für die 
sie tätig waren, oder direkt bei der UKBW melden. 
Das UKBW-Erklärvideo und weitere Informationen zum Versiche-
rungsschutz von ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
finden Sie hier: www.ukbw.de/wahlhelfende

Artis Sangestreff - Gemeinsam statt einsam

Volkslieder-Singen, 
Gemeinschaft u. gute Stimmung im „Ochsen“ Sinzheim! 
Kennst du jemanden, der gerne singt - oder einfach mal wieder 
unter Leute kommen sollte? Dann ist das hier genau das Richtige:
Artis Sangestreff - jeden ersten Dienstag im Monat, um 15:30 Uhr, 
nicht immer!
Motiviert eure Eltern oder Großeltern, und Freunde bringt sie vor-
bei - oder kommt gleich 
mit - Termine auf Anfrage!
Hier wird gesungen, 
gelacht und gelebt - 
denn:
Gemeinsam statt einsam! 
Natürlich gibt‘s auch 
leckeres Essen u. heiße 
und kalte Getränke -
Das „Ochsen“-Team sorgt 
für Wohlfühlatmosphäre 
pur und verwöhnt euch 
aus seiner Speisekarte
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Nächster Termin: Dienstag, 3. März 2026
Wo? im „Ochsen“ Sinzheim
Start: Einlass, 15 Uhr Beginn 15:30 Uhr Ende ca. 17:30 Uhr
Kontakt Otti 07221 81654 Mobil 01578 2863506
Homepage: www.artis-sangestreff.hpage.de
E-Mail: Artis-sangestreffvolksliedersingen@gmx.de

Begleitetes Reisen: Mit Unterstützung  
unterwegs! Das DRK weckt wieder Reiselust 
und Fernweh mit dem Rundum-Sorglos- 
Paket: „Erholung und Service von Anfang an“

Der DRK-Kreisverband Bühl-Achern e. V. bietet seit vielen Jahren 
- gemeinsam mit seinen Nachbarkreisverbänden - speziell für 
Senioren begleitete Gruppenreisen an, die auf die besonderen 
Bedürfnisse älterer Menschen zugeschnitten sind. Ehrenamtliche 
Begleiterinnen und Begleiter sorgen für Sicherheit, Betreuung und 
Begleitung während der ganzen Reise - schon von Beginn an.
Der DRK-Kleinbus holt die Reiseteilnehmer zu Hause ab und bringt 
sie zum Flughafen oder zum Treffpunkt, wo schon der Reisebus 
zur Weiterfahrt wartet. Das Tragen und Verstauen von Gepäck wird 
selbstverständlich von den Ehrenamtlichen des DRK übernom-
men, genauso wie der Check-in am Flughafen und im Hotel. Vor Ort 
sind die DRK-Reisebegleiter Ansprechpartner für alle Fragen und 
Wünsche der Reisegäste.
Auch 2026 gibt es Neues zu entdecken und gemeinsam Schönes 
zu erleben: Nachdem die Busreise nach Bad Hofgastein bereits 
ausverkauft ist, bietet das DRK im September eine weitere Busrei-
se an ins bayerische Staatsbad Bad Kissingen.
Zwei begleitete Flugreisen in den Süden sind ebenfalls im Ange-
bot: Gran Canaria ist im Juni ideales Reiseziel mit warmen Tempe-
raturen und einer blühenden Natur. Zielort wird Playa del Ingles 
mit seinem langen Sandstrand und Promenade sein - in einem 
Vier-Sterne-Hotel, das ruhig und dennoch zentral gelegen ist.
Mallorca bietet Anfang Oktober Entspannung und Erholung, eine 
absolute Wohlfühlatmosphäre in den geschützten Buchten der 
Insel. Ein Vier-Sterne-Hotel in Top-Lage von Can Picafort wurde als 
Urlaubsresort ausgesucht. 
„Wir möchten älteren Menschen eine Urlaubsreise bieten, die 
genau auf ihre Bedürfnisse abgestimmt ist“, lautet die Devise des 
Roten Kreuzes. Die geschulten ehrenamtlichen DRK-Reisebegleiter 
sorgen dafür, dass die Gäste die schönsten Wochen des Jahres 
sorglos genießen können, kümmern sich individuell um jeden 
einzelnen Gast und geben bei Bedarf alle notwendigen Hilfestel-
lungen. Sie sorgen auch vor Ort für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, damit neben den Aspekten Sicherheit und Service auch 
das gesellige Miteinander in einer Gruppe gleichgesinnter reise-
lustiger Senioren nicht zu kurz kommt. Sie sorgen für einzigartige 
Momente und wunderschöne Erinnerungen. Reisen hält aktiv und 
mobil, denn reisen ist eine Sache des Lebensgefühls und nicht des 
Alters.
Alles Wichtige über die Termine, Hotels, das Reiseprogramm 
und den Service erfahren Sie von Doris Schmith-Velten, Tel. 
07223/9877-504
Das DRK lädt schon heute zu den „Bühler Gesundheitstagen“ ins 
Bürgerhaus Neuer Markt ein; dort wird es am Sonntag, 15. März 
2026, um 12:30 Uhr, einen Kurzvortrag geben mit der Vorstellung 
der geplanten Reisen.

DRK-Blutspendendienst - Jetzt Blut spenden 
und Reise nach Mailand gewinnen

Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste 
Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen ver-
lost der DRK-Blutspendedienst drei exklusive Reisen in die Mode- 
metropole Mailand. 

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 3000 
Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf 
eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele 
Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat. 
Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mailand 
genießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-Blut-
spendedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 drei exklusive 
Städtereisen für je zwei Personen nach Mailand. 
So einfach geht‘s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeit-
raum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung 
teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessier-
te unter: www.blutspende.de/mailand 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr 
im Abstand von 56 Tagen - Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu 
sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. 
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg - Hessen betont: „Besonders für neue Spen-
der*innen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: Weni-
ge Wochen nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene 
Blutgruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend sein 
kann.“ Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und 
Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an.

Nächster Termin in 76473 Iffezheim
Donnerstag, 12.03.2026,
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr, 
DRK-Depot, Hügelsheimer Straße 31

Hospizdienst Rastatt e. V.

Improvisationstheater Tabutanten -
„Sie werden lachen, es geht um den Tod“,
Freitag, 27. März, 18.30 Uhr
Von Tod und Trauer sind wir alle betroffen, doch kaum jemand 
bricht das Tabu, darüber zu sprechen. Die Tabutanten präsentie-
ren spontanes Schauspiel vom Feinsten zum Thema Leben, Tod, 
Trauer, Sterben und Liebe. Im Improvisationstheater werden die 
Menschen auf positive und leichte Weise angeregt, dieses Tabu zu 
brechen.
Der Hospizdienst Rastatt e.V. wird dieses Jahr 30 Jahre alt - wir 
schenken Ihnen einen Abend, der das Leben feiert, gerade weil es 
um den Tod geht.
Veranstaltungsort: 
Bildungshaus St. Bernhard, An der Ludwigsfeste 50, Rastatt
Der Eintritt ist frei. 
Wir bitten um Anmeldung bei: Hospizdienst Rastatt e.V., 
Telefon 07222/775540, E-Mail: info@hospizdienst-rastatt.de

Landratsamt Rastatt -  
Vortrag der Badischen Heimat abgesagt

„Auf Wacht am Oberrhein - die kanadische Garnison Söllingen und 
Hügelsheim“ - Neuer Termin: 13. Mai
Der Vortrag von Dr. Werner Schönleber zum Thema „Auf Wacht am 
Oberrhein - die kanadische Garnison Söllingen und Hügelsheim“, 
der ursprünglich für den 18. Februar im Landratsamt Rastatt termi-
niert war, muss krankheitsbedingt abgesagt werden. Nachgeholt 
wird die Veranstaltung am Mittwoch, 13. Mai, um 19 Uhr im Kreis-
tagssaal des Landratsamts.
Der Historiker Dr. Werner Schönleber referiert auf Einladung der Ba-
dischen Heimat in Kooperation mit der Volkshochschule Landkreis 



9/202626 Gemeindeanzeiger 

Rastatt über die kanadische Garnison Söllingen und Hügelsheim. 
Der Vortrag stellt zentrale Forschungsergebnisse zur Geschichte 
der Garnison vor. Im Mittelpunkt stehen die sicherheitspolitische 
Funktion des Standorts, seine Bedeutung für den regionalen Raum 
sowie die Erfahrungen des deutsch-kanadischen Zusammenle-
bens im Alltag.

Service
Nähere Informationen unter 07222/381-3581.

Lesung zum Weltfrauentag  
mit Evelyn Höllrigl Tschaikner  
am 14. März im Friedrichsbau in Bühl

Der Weltfrauentag, der am 8. März begangen wird, bietet Anlass, 
über Gleichberechtigung und gesellschaftliche Strukturen ins 
Gespräch zu kommen. In diesem Jahr wird dieser Impuls bewusst 
zeitversetzt aufgegriffen: Aufgrund der Landtagswahl findet die be-
gleitende Veranstaltung nicht am Aktionstag, sondern eine Woche 
später statt. Die Journalistin und Autorin Evelyn Höllrigl Tschaikner 
ist am Samstag, 14. März, um 18 Uhr im Friedrichsbau in Bühl zu 
Gast und liest aus ihrem Spiegel-Bestseller „The Daily Feminist“. 
Die Lesung wird gemeinsam von den Beauftragten für Chancen-
gleichheit sowie den Gleichstellungsbeauftragten der Städte 
Bühl, Baden-Baden, Gaggenau und Rastatt sowie des Landkreises 
Rastatt organisiert. Mit der Abendveranstaltung anstelle des bis-
herigen Frauenfrühstücks richten die Organisatorinnen ihr Format 
zum Weltfrauentag neu aus.
In ihrem Buch „The Daily Feminist“ versammelt Höllrigl Tschaikner 
199 konkrete Handlungstipps für Gleichberechtigung im Alltag. Sie 
zeigen, wie bereits kleine Veränderungen eine spürbare Wirkung 
entfalten können. Thematisiert werden ungleiche Job- und Ge-
haltsaussichten, problematische Sprach- und Schönheitsnormen 
sowie Benachteiligungen in Medizin und Sexualität. Der Ansatz 
des Mikrofeminismus verdeutlicht, wie alltägliche Gesten und 
leicht umsetzbare Strategien dazu beitragen können, bestehen-
den Ungerechtigkeiten bewusst entgegenzutreten.
Information: Tickets für die Veranstaltung (inbegriffen ein Cocktail) 
gibt es für 10 Euro im Bürgerhaus Neuer Markt in Bühl zu den Öff-
nungszeiten sowie unter www.reservix.de

RegioForum in Kehl

Am Mittwoch, 11. März 2026, findet, von 14 bis 18 Uhr, in der 
Stadthalle Kehl das RegioForum Ortenau statt. 
Die Fachveranstaltung richtet sich an Kantinen, Mensen, Großkü-
chen sowie an regionale Betriebe aus Landwirtschaft und Verar-
beitung. 
Im Mittelpunkt steht eine Warenbörse mit über 20 Ausstellenden, 
bei der Besucher regionale Erzeugnisse probieren und mit Betrie-
ben aus Landwirtschaft und Verarbeitung ins Gespräch kommen 
können. Durch fachliche Impulse, inspirierende Vorträge und Zeit 
für persönlichen Austausch wird der Nachmittag ergänzt. Einlass 
ist ab 13.30 Uhr.
Neben Großküchen und Gastronomie sind auch Erzeuger und Ver-
arbeiter, die nicht als Aussteller an der Warenbörse teilnehmen, 
herzlich eingeladen, sich zu vernetzen. Die Veranstaltung wird im 
Rahmen des Projekts „KANNtine - Besser essen in der Region“ 
durchgeführt.
Weitere Informationen zum Programm finden Sie rechtzeitig vor 
der Veranstaltung auf der Homepage des Ernährungsrats Freiburg. 
Der Eintritt ist kostenlos. Für eine bessere Planung wird um Anmel-
dung gebeten: 
https://ernaehrungsrat-freiburg.de/events/ 
regioforum-ortenau-in-kehl/
Wer Interesse hat, noch als Aussteller mitzumachen, meldet sich 
direkt bei Barbara.Schneider-Wood@blhv.de

Polizeipräsidium Offenburg

Die Polizei und der Kreisseniorenrat Rastatt e. V. informieren:
Sicher unterwegs. Senioren im Straßenverkehr.

Für Fußgänger gilt insbesondere...
... Gehwege nutzen: Radwege und Fahrbahn meiden.
... �Straße nur an sicheren Übergängen, wie Ampel, Zebrastreifen 

überqueren
... �Blickkontakt suchen und Handzeichen geben, bevor Sie die 

Straße überqueren.
... �Helle Kleidung oder Reflektoren tragen, besonders in der dunk-

len Jahreszeit.
... �Hilfsmittel nutzen, wenn nötig. Ein Rollator erhöht die Sicher-

heit. Beratung im Sanitätshaus nutzen.

Für Fahrradfahrer gilt insbesondere...
... �immer einen Helm tragen. Er schützt vor schweren Kopfverlet-

zungen.
... �helle, reflektierende Kleidung wählen, um besser gesehen zu 

werden.
... �ein seniorengerechtes Fahrrad nutzen (z.B. mit tiefem Einstieg) 

für sicheres Auf- und Absteigen.
... �Radwege benutzen, wenn sie vorhanden und ausgeschildert 

sind.
... �Tempo anpassen. Besonders mit dem E-Bike nicht die Höchstge-

schwindigkeit ausreizen.
Das Polizeipräsidium Offenburg bietet speziell für Senioren kos-
tenlose Präventionsveranstaltungen zum Thema Verkehrssicher-
heit an.
Terminanfragen können telefonisch oder per E-Mail gestellt wer-
den: 0781/211041, E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.
bwl.de

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu Hau-
se an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781/21-4515 oder 07222/761-405 oder 0781/21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Polizeipräsidium Offenburg -  
Tipp der Polizei: 

Radfahren mit Helm - aber sicher
Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind häufig 
schwerwiegend. Machen Sie keine Experimente! Mit einem richtig 
angepassten Fahrradhelm lassen sich Kopfverletzungen vermei-
den oder mildern. Unser Gehirn ist das wertvollste, was wir haben 
- schützen wir es!

Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zu Hause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781/21-4515 oder 07222/761-405 oder 0781/21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
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Sabrina Meder – 
Ihre persönliche  
Immobilienberaterin.
Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt
Telefon 07222 . 384 - 113
Mobil 0171 . 3644442
sabrina.meder@spk-rastatt-gernsbach.de

26010736_SPK_Makler-Anzeige_Meder_Anz_95x150mm_work-1.indd   1 26.01.26   10:15Wir bieten den gesündesten Nebenjob der Welt –  
Bewegung und frische Luft gegen Bezahlung!

Wir suchen regelmäßig

für unsere Amts- und Mitteilungsblätter. 

Falls gerade kein passendes Gebiet frei ist:  
Nicht enttäuscht sein, wir setzen dich auf  
unsere Bewerberliste und melden uns  
schnellstmöglich.

Jetzt bewerben:

 07245 9270-0 

 abo@duerrschnabel.com

F r i s c h l u f t - J u n k i e s

A U F G E P A S S T !

 AUSTRÄGER*INNENInfos 
zum Job:

FeWo DG-2,5-Zi. in Iffezheim
ab sofort frei ohne Balkon, 2
Personen, ohne HT. Mietpreis
inkl. NK € 280,00/Woche, län-
gerfristig VHS.
Mail: whu5578@gmail.com 

ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Porzellangeschirr, Pelze, Schmuck,

Bilder, Teppiche, Antiquitäten.
Mobil 0174 5734811

Gartengeräte & diverses gesucht
wie z. B. Balken-/Allmäher As
Mäher, Motorhacke, Agria, Fräse,
Häcksler, Freischneider Sense, Mo-
torsäge/Kettensäge, Stihl, Pkw-An-
hänger, E-Bikes u.v.m. auch defek-
tes anbieten. Tel. 0163/1 34 49 51

Wir suchen ein Baugrundstück
Zuverlässiges Paar, gut situ-
iert, sucht erschlossenes Bau-
grundstück, ca. 350 - 500 qm,
vorzugsweise in Iffezheim.
Über Rückmeldungen würden
wir uns sehr freuen. 
Telefon 0170/5 81 22 43 Haus o. Wohnung zum Kaufen 

Junges, zuverlässiges Paar,
verlobt (Hochzeit 2027 ge-
plant), sucht ein Ein- oder
Mehrfamilienhaus oder eine
Wohnung in der Umgebung
von Iffezheim zum Kauf.
Telefon 0176/84 79 81 28

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage
„modern church band & Voices“ der Kolpingsfamilie Iffezheim.

Kleinanzeigen

Immobilien

anzeigen@duerrschnabel.com 07245 9270-0

07245 9270-0

anzeigen@ 
duerrschnabel.com

Wir haben 
auch für 

Ihre Anzeige
einen Platz frei!
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Eine liebevolle Umarmung durch eine 
nahestehende Person. Das sanfte 

Streicheln des Kopfes, wenn jemand 
traurig ist. Ein leichtes Anfassen  

in einem Moment der Furcht.  
Das freudige Sich-in-die-Arme-Fallen 
nach einem Torschuss. Berührungen 

sind so viel mehr als nur das Auslösen  
eines taktilen Reizes.

Die Kraft
der Berührung

Die Wissenschaft 
weltweit hat in vielen Studien herausgefunden, 
dass Menschen schon im ganz jungen Alter auf 
vielen Ebenen profitieren, wenn sie von ande‑ 
ren berührt werden. Frühchen nehmen besser 
zu, Babys machen größere Entwicklungsschrit‑
te, haben ein stabileres Immunsystem und wach‑
sen sogar schneller, wenn eine Bezugsperson re‑
gelmäßig mit ihnen kuschelt. Auch Erwachse‑ 
nen kommt die sanfte Kraft der Berührung um‑
fassend zugute. Eine US‑amerikanische Studie 
konnte belegen, dass Menschen, die regelmäßig 
umarmt werden, sich seltener mit Erkältungsvi‑
ren infizieren oder weniger stark an einem Infekt 
erkranken. Spezielle Massagetherapien können 
dabei helfen, die Nebeneffekte einer Chemothe‑
rapie zu mindern, Ängste abzubauen oder De‑
pressionen entgegenzuwirken. Wenn Zeitpunkt 
und Intensität der Berührung passen, werden 
emotionale Botschaften vermittelt, und das kann 
der Gesundung dienen und glücklich machen.

Aber was genau 
passiert im Körper, wenn wir berührt werden? 
Auf der physischen Ebene springen die Sensoren 
unserer Haut an und geben Reize über das zen‑
trale Nervensystem weiter. In der Hirnanhang‑
drüse wird dadurch die Ausschüttung von Oxy‑ 
tocin angeregt. Dieser auch als Kuschelhormon 
bekannte Stoff bremst die Produktion von Corti‑
sol im Körper. Dessen Hemmung führt dazu, dass 
Schmerzen nachlassen, Ängste abnehmen und 
Stress abgebaut wird. So bilden sich weniger ent‑

zündliche Ablagerungen in Blutgefäßen, was ko‑
ronaren Erkrankungen vorbeugen kann. 

Auf der mentalen 
und psychischen Ebene bewirkt dieser Vorgang 
unter anderem, dass sich ein Gefühl von Ge‑ 
borgenheit, Vertrauen, Entspannung und sogar 
Glück einstellt. Überraschend für Forschende ist 
dabei, dass sogar die Selbstberührung positive 
Effekte hat. Menschen fassen sich bis zu 800 Mal 
pro Tag unbewusst ins Gesicht, was das Kurzzeit‑
gedächtnis auffrischt und hilft, sich selbst zu be‑
ruhigen. Selbst nicht‑menschliche Berührungen, 
etwa durch spezielle Pflegeroboter, helfen, Stress 
abzubauen und den Blutdruck zu stabilisieren. 
Auch das Streicheln von Tieren unterstützt Men‑
schen dabei, sich zu beruhigen, führt es doch zu 
einer tieferen Atmung und Entspannung. 

Dann ist da noch 
die wichtige soziale Komponente der Berührung, 
denn der Zusammenhalt in einer Gesellschaft 
wird ohne sie schwierig. Das zeigte sich nicht zu‑
letzt während der Jahre der Corona‑Pandemie, 

als aufgrund der Ansteckungsgefahr körperli‑
cher Kontakt zu einem Gesundheitsrisiko wer‑
den konnte. Plötzlich mussten Großeltern Ab‑
stand zu ihren Enkelkindern halten, statt mit ei‑ 
ner innigen Umarmung begrüßten wir Freunde 
mit einem flüchtigen Ellenbogengruß. Die meis‑
ten Menschen verspüren ein Bedürfnis danach, 
berührt zu werden und andere zu berühren, zu‑
mindest in einem vertrauensvollen Rahmen und 
ohne Zwang. Wird ihnen dies dauerhaft versagt, 
kann das zu Depressionen oder einem Gefühl 
des Nicht‑Verbundenseins führen. Menschliche 
Kommunikation, die über Bildschirme und ande‑
re Medien stattfindet, ist auf vielen Ebenen sinn‑
voll, zeitsparend und segensreich. Komplett er‑
setzen kann und wird sie die sanfte Kraft der 
Berührung nie. 

Eine liebevolle 
Umarmung, eine kleine Kopfmassage oder ein 
kurzes Halten der Hand also belebt nicht nur  
den Körper, sondern auch die Seele, und kann 
mehrere Menschen gleichzeitig glücklich ma‑
chen. Hölderle/DEIKE
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Dann ist da noch 
die wichtige soziale Komponente der Berührung, 
denn der Zusammenhalt in einer Gesellschaft 
wird ohne sie schwierig. Das zeigte sich nicht zu‑
letzt während der Jahre der Corona‑Pandemie, 

als aufgrund der Ansteckungsgefahr körperli‑
cher Kontakt zu einem Gesundheitsrisiko wer‑
den konnte. Plötzlich mussten Großeltern Ab‑
stand zu ihren Enkelkindern halten, statt mit ei‑ 
ner innigen Umarmung begrüßten wir Freunde 
mit einem flüchtigen Ellenbogengruß. Die meis‑
ten Menschen verspüren ein Bedürfnis danach, 
berührt zu werden und andere zu berühren, zu‑
mindest in einem vertrauensvollen Rahmen und 
ohne Zwang. Wird ihnen dies dauerhaft versagt, 
kann das zu Depressionen oder einem Gefühl 
des Nicht‑Verbundenseins führen. Menschliche 
Kommunikation, die über Bildschirme und ande‑
re Medien stattfindet, ist auf vielen Ebenen sinn‑
voll, zeitsparend und segensreich. Komplett er‑
setzen kann und wird sie die sanfte Kraft der 
Berührung nie. 

Eine liebevolle 
Umarmung, eine kleine Kopfmassage oder ein 
kurzes Halten der Hand also belebt nicht nur  
den Körper, sondern auch die Seele, und kann 
mehrere Menschen gleichzeitig glücklich ma‑
chen. Hölderle/DEIKE



Trauer

TRAUER PASST 
NICHT IN EIN ENGES 
ZEITKORSETT.

Mehr Raum für Ihre Bedürfnisse – unsere „Oase des Abschieds“.

BESTATTUNGEN GmbH

Bühl · Hauptstr. 78

07223 - 990 860
Hügelsheim · Am Hecklehamm 22

07229 - 47 12
www.mechler-bestattungen.de

Im Lustgarten 1 · 76473 Iffezheim

Telefon 07229/942 

Ein Funke für die Ewigkeit.

NACHRUF

Erinnerungen, die unser Herz berühren,
gehen nie verloren.

Mit großer Trauer und Betroffenheit haben
wir die Nachricht vom Tod
unserer Jahrgangskameradin

GUDRUN GRESS
aufgenommen.

Die vielen schönen gemeinsamen Erinnerungen
an unsere – meist von Gudrun organisierten –
Jahrgangstreffen werden unauslöschbar
in Gedächtnis und Herzen bleiben.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer Familie.

Jahrgang 1962

Der Iffezheimer Carnevals Club trauert um seine
langjährige Aktive

Gudrun Gress
die am 11. Februar 2026 verstorben ist.

Gudrun war seit 1996 Mitglied des Iff ezheimer Carnevals Club 
und unserem Verein seither eng verbunden.

19 Jahre lang trainierte sie mit großem Engagement die 
ICC Minigarde und die Dance Company. 

Viele der heutigen Räte und Aktiven begannen ihre 
karnevalistische Laufb ahn unter ihrer liebevollen und 

verantwortungsvollen Anleitung.
Über viele Jahre hinweg war sie zudem eine feste Säule 

des ICC-Serviceteams.
Für ihre herausragenden Verdienste um die Iff ezheimer Fas-

nacht wurde ihr 2019 von der „Vereinigung Badisch-Pfälzischer 
Karnevalvereine e.V.“ der Goldene Löwe verliehen.

Wir verlieren mit Gudrun eine engagierte Karnevalistin, eine 
verlässliche Mitstreiterin und einen wunderbaren Menschen.

Der ICC wird seiner Freundin Gudrun Gress 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Holger Deutschmann, Präsident

Gedanken - Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.



Rund um Haus 
und Garten

Alles für ein gemütliches Zuhause  
und einen blühenden Garten.

Maler Meier
aus Neuweier
Mauerbergstr. 16 + 18 · 76534 B.-Baden-Neuweier

Tel. 07223/53 72 · Fax 07223/53 88

Wir führen für Sie aus:
Vollwärmeschutz • Fassaden-Anstriche und Gestaltung •
Raumgestaltungen • Dekor und Stuck • Tapezieren von 
Stiltapeten • PVC- und Teppichbodenbeläge • Laminat 
und Parkett • Teppichbodenreinigungen • Dachkanal-

Reinigungen • und sonstige Dinge, die anfallen.

• Hecken und Gehölzschnitt
• Beseitigung von Baumstümpfen  
• Baumpflege und Baumfällungen
• Problembaumfällung durch Seilklettertechnik
• Rasen- und Beetpflege  
• Häckselarbeiten

Tel.: 07229 6229782 | Mobil: 0176 878 555 20
info@baumpflege-kania.de | www.baumpflege-kania.de

Wir suchen ab sofort neue
Mitarbeiter.

SKT A / B von 
Vorteil.

DachGeschwister GmbH
Rosenstraße 8  76473 Iffezheim 

+49 176 31587284  info@dachgeschwister.de

ANDREAS ZASTAWNY

Schritt für Schritt zum richtigen Schnitt
Tipps für die fachkundige und nachhaltige Heckenpflege
(DJD). Hecken sind echte Multitalente: dicht und gleichmäßig 
gewachsen sind sie Sichtschutz, gewähren zahlreichen Tieren 
Unterschlupf und sind als CO

2
-Speicher fast so effektiv wie 

Wälder. Damit die Hecke gesund bleibt, muss sie zur richtigen 
Zeit geschnitten werden. Durch das Kürzen treiben die Pflan-
zen kräftiger aus, sodass die Hecke mit der Zeit immer dichter 
und gleichmäßiger wächst.

Für hohe Hecken oder schwer zugängliche Bereiche eignet sich ein Hecken-
schneider mit langem Schaft.� Foto: DJD/Stihl



Rund um Haus 
und Garten

Alles für ein gemütliches Zuhause  
und einen blühenden Garten.

IHR EXPERTE für PHOTOVOLTAIKANLAGEN

ELEKTRIKELEKTRIK  www.bas  an-schmidt-gmbh.de PHOTOVOLTAIKPHOTOVOLTAIK

 

Meisterbetrieb des

       Elektrohandwerks

Rastatter Str. 17/1
76470 Ötigheim
Talstr. 43
76316 Malsch
E-Mail:  
bastian.schmidt.gmbh@gmail.com

Telefon 
07246/

91 59 00

, 
07222-32864

ServiceS

WohlfühlbäderW

Nah- und FernwärmeN

Wärmepumpen und HeizinnovationenW

Mehr
erfahren!

www.fritsch-heizungen-baeder.de

DRAHT-JÄGER GMBH . BAHNHOFSTRASSE 12
RHEINSTETTEN-FORCHHEIM-SILBERSTREIFEN
TEL. 0721- 95168-0 . WWW.DRAHT-JAEGER.DE

NEUES . DESIGN . KLASSISCHES . BEWÄHRTES

INTERESSE? DANN VEREINBAREN SIE  
GLEICH EINEN BERATUNGSTERMIN
MO. – FR. VON 8.00 – 16.30 UHR
AUSSTELLUNG IMMER GEÖFFNET

ZÄUNEZÄUNE
SCHRANKENSCHRANKEN

TORETORE
SICHTSCHUTZSICHTSCHUTZ

RANKANLAGENRANKANLAGEN
TORANTRIEBETORANTRIEBE
STEINWÄNDESTEINWÄNDE

Eine Frage des richtigen Timings
Es gibt zwei Arten von Heckenschnitt: Beim Formschnitt ein- 
bis zweimal jährlich während des Sommers werden nur he-
rauswachsende Äste gestutzt. Er dient dazu, die Form der 
Hecke zu bewahren und ein gepflegtes Erscheinungsbild zu 
erhalten. Beim kräftigen Rückschnitt hingegen wird die Form 
der Hecke in Breite oder Höhe umfassender korrigiert. Ein 
starker Rückschnitt ist laut Bundesnaturschutzgesetz nur zwi-
schen dem 1. Oktober und dem 28. Februar erlaubt. Ein gu-
ter Zeitpunkt für den Rückschnitt ist im Februar, dann sind in 
der Regel keine anhaltenden Frostperioden mehr zu erwarten 
und die Hecke hat noch nicht frisch ausgetrieben. Bei Blüten-
hecken ist eine Besonderheit zu beachten: Frühblüher wie 
Forsythien sollten erst nach ihrer Blüte geschnitten werden. 
Unabhängig von der Heckenart empfiehlt sich der sogenann-
te Trapezschnitt: Dabei wird die Hecke unten breiter als oben 
geschnitten, sodass sie im Querschnitt einem „A“ ähnelt. Auf 
diese Weise erhalten auch die unteren Zweige genügend Licht 
und wachsen dicht und gleichmäßig nach.

Nachhaltig gärtnern und Biodiversität fördern
Neben der richtigen Schnitttechnik spielt das Werkzeug eine 
wichtige Rolle. Für kleine Hecken genügt eine klassische 
Handheckenschere. Vor allem bei größeren Hecken ist das 
Arbeiten mit einer Akku-Heckenschere deutlich komfortabler 
und effizienter. Für hohe Hecken oder schwer zugängliche Be-
reiche empfiehlt sich ein Akku-Heckenschneider mit langem 
Schaft und abwinkelbarem Messerbalken. Gepflegte Hecken 
sind aber nicht nur ein optischer Gewinn, sie leisten auch ei-
nen wichtigen Beitrag zur Nachhaltigkeit: Insekten, Vögel und 
Kleinsäuger finden im dichten Geäst Schutz und Nahrung. Wer 
seine Hecke biodivers gestalten möchte, kann verschiedene 
Pflanzenarten kombinieren, die Tieren ein abwechslungsrei-
ches Nahrungsangebot bieten. Auch das Schnittgut lässt sich 
verwerten: Im Häcksler zerkleinert, eignet es sich als Mulch 
oder Kompost, als Beetabdeckung schützt es den Boden vor 
dem Austrocknen.



CLUBHAUS
ZEITWERK

WIEDER GEÖFFNET
 AB DIENSTAG 03.03.26

17:00 – 22:00 UHR
DIENSTAG - SAMSTAG

RUHETAG
SONNTAG - MONTAG

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

CLUBHAUS ZEITWERK
AM SPORTPLATZ 1
76473 IFFEZHEIM
0176 630 77 256

AB SOFORT AUCH SAMSTAGS GEÖFFNET!

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:

Sammler sucht Teppich, Porzellan,
Nähmaschinen, Gobellinbilder,

Modeschmuck, hochw. Taschen, Münzen,
Fotoapparat, Garderobe aus Omas Zeiten,

Schreibmaschinen, Pelzmantel. Seriöse
Barzahlung vor Ort. Wir kaufen Zahngold,

Altgold und Bruchgold.
Mo. - Fr. v. 9-19 Uhr, Sam. 9-15Uhr.

Lindenstr. 9 · 76473 Iffezheim · Tel. 07229/30 78 83

Unsere Wurst ist laktose- und glutenfrei.

Gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung online entgegen.
 www.zoller-iffezheim.de

Donnerstags feiner Fleischkäse, heiß aus dem Ofen,
gekochte Schälripple und Eisbein aus dem Kessel.

Unser Angebot vom 27.02. - 05.03.2026
• Hackfleisch
 Rind und Schwein gemischt, mager   100 g 1,19 €
• Rinderhackfleisch extra mager     oder
 Rinderhack für Beefburger   100 g 1,59 €
• Rinderbraten
 zart und mager, aus der Nuss   100 g 1,89 €
• Hausmacher Schwartenmagen 100 g 1,49 €
• Heringfilets in Sahnesoße   100 g 1,59 €

Montag frische Kalbsleber, Rinderleber
und Schweinenieren

Änderungsschneiderei
Valentina Kurakow

Rieder Straße 11 · 76532 Baden-Baden-Sandweier
Tel. 07221/1 89 03 10 oder Mobil 0176/96 47 93 26 


